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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Es werden vermisst: Inhaber-Obligation Serie C Nr. 16009, der
Aargauischen Kantonalbank in Aarau, zu 3 %, von Fr. 2000, mit den Semestercoupons

ab 3J. Oktober 1946 bis 31. Oktober 1949 und Restzinscoupon per
7. Januar 1950.

Der unbekannte Inhaber dieser Wertpapiere wird aufgefordert, sie
innert 6 Monaten, d.h. bis 18. Juli 1950, dem Bezirksgericht Aarau vorzulegen,

ansonst die Päpiere als kraftlos erklärt würden. (W 81s)

Aarau, den 18. Januar 1950. Bezirksgericht.

Es werden vermisst: 18 Inhaber-Aktien Nrn. 127806—127822 und 127824
vom 25. August 1919, von ursprünglich je Fr. 500, auf die Aktiengesellschaft

Brown, Boveri & Cie., Baden, als Schuldnerin lautend.
An die allfälligen Inhaber dieser Aktien ergeht hiermit die Aufforderung,

sie binnen 6 Monaten, d. h. bis 14. Juli 1950, dem Bezirksgericht
Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärungen ausgesprochen
würden. (W 621)

Baden; den 10. Januar 1950. Bezirksgericht.

Es wird .vermisst: Inhaberschuldbrief vom 22. Dezember 1927 von
Fr. 500 auf Kramer Plazidus, 1875, von und in Wettingeii, als Schuldner
lautend, haftend auf 6B Wettingen Nr. 1681 im ersten Rang.

An den allfälligen Inhaber dieses Titels ergeht hiemit die Aufforderung,
ihn binnen. Jahresfrist, d.h. bis 14. Januar 1951, dem Bezirksgericht

Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
wird. (W631)

Baden, den 10. Januar 1950. Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Namensschuldbrief Fr. 1500 auf Gampelen-Gbbl.
Nr. 262 des Gottlob Dietrich-Hirschi, gewesener Landwirt in Gampelen,
im II. Rang, eingetragen den 6. Februar 1920, Beleg 1/656, zugunsten der
Erbschaft der Frau Verena Söheurer-Grossenbacher, wohnhaft gewesen
in Gampelen.

Der unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird hiemit aufgefordert,
ihn innert der Frist eines Jahres seit Bekanntmachung dem Richteramt
Erlach vorzulegen, andernfalls der Werttitel als kraftlos erklärt wird.

E r 1 a c h, den 12. Januar 1950. (W 641)

Der Gerichtspräsident: Wittwer.

Es werden vermisst: "
_

1. Police Nr. F 104213 .der Basler Lebens-Versicherungs-Gesell-
schaft in' Basel (Versicherungsnehmerin: Fürsorgestiftung Jean
Osterwalder .& Cie., St. Gallen; Versicherungssumme Fr. 15 000, bzw. jährliche

Rente Fr. 400Ö);
2. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 3415 von Fr. 3000,

Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 3416 von Fr. 5000,
beide datiert vom 5. März 1902 und lastend auf .'den Grundstücken
Nrn. 57 und 58. an der Thürgauerslrasse 15 und 15 a' in- Rorschach.
Grundeigentümer: Erbengemeinschaft Heinrich SchWarber-Högger.

3. Inhaberschuldbrief Nr.1096, Bd.'8, Berneck, im Betrage von Franken
.4000, datiert vom S.August 1913, lastend-auf dem Heiniwesen des

Georg Gstöhl, Baumeister, Berneck, PI. 6, Nr. 405;
4. Inh.aberschuJdbrief Nr. 1904, Bd. XI, Berneck, im Betrag von Franken
1400, datiert-vom 1. Mai 1934, lastend auf der Liegenschaft des Heinz

Städeli, Langmoos, Berneck, Plan 22, Nr. 2013, sowie auf den Parzellen
Nrn. .2044, 2049, 2055, .2057, Plan 22, und Nm, 1772, 1817, 1821, Plan 21,
in Berneck;
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5. Versicherungsbrief Nr. 261, Bd. 12, Altstätten, im Betrage von
Fr. 1200, datiert vom 6. Juni 1865, lastend auf einem Fettheuboden in
Baffles, Altstätten. Grundeigentümer: Oskar Saxer, Kesselbrücke,
Altstätten ;

6. Schuldbrief Nr. 272, Bd. 37, Altstätten, im Betrage •Con Fr. 1000,
datiert vom 21. November 1921, lastend auf dem Wohnhaus des Joh. Steiger,
Posthalter, Lüchingen;

7. Versicherungsbrief Nr. 135, Bd. 29, Altstätten, im Betrage von
Fr. 1000, datiert vom 2. November 1903, lastend auf dem Heimwesen in
der Fluh, Kornberg, Altstätten. Grundeigentümer: Hans Zitt, Grindein,
Kornberg;

8. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 362, Bd. 22. AJtstätten, im Betrage
von Fr. 907.58, datiert vom 24. September 1888, lastend auf Boden in der
Brittieren..Grundeigentümer: Alois Binotto, Maurer, Hard-Oberriet;

9. Schuldbrief Nr. 164, Bd. 34, Altstätten, im Betrage von Fr. 1800,
datiert vom 20. Oktober 1913, lastend auf dem Heimwesen Zielacker und
Wald im Zielacker, sowie Vs Anteil am Achtmannenwald, Grundeigentümerin:

Frau Frieda Bucher, Unterhasien, Altstätten;
10. Versicherungsbrief Nr. 242, Bd. 13, Altstätten, im Betrage von

Fr. 500, datiert vom 2. März 1868, lastend auf Rebland im Kapf.
Grundeigentümerin: Frl. Sophie Gschwend, Nähers, Lüchingen;

11. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 227, Bd. 14, Altstätten, im Betrage
von Fr. 500, datiert vom 11. April 1871, lastend auf der Liegenschaft des
Joh. Hangartner, Landwirt, Bübig, Altstätten;

12. Versicherungsbrief Nr. 156, Bd. 21, Altstätten, im Betrage von
Fr. 350, datiert vom 1. Juni 1885, lastend auf der Liegenschaft des Joh.
Kluser, Lüchingen;

13. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 279, Bd. 26, Altstätten, im
Betrage von Fr. 400, datiert vom 13. September 1897, lastend auf dem Wohnhaus

der Ida und des Johann Loher, Breite, Altstätten;
14. Inhaberschuldbrief Nr. 42, Bd. 39, Altstätten, im Betrage von

Fr. 3000, datiert vom 21. Januar 1924, lastend auf der Liegenschaft des
Albert Riss,"Bahnhofstrasse, Altstätten;

15. Kaufschuldversicherungsbrief Nr. 75, JBd. 32, Altstätten, im Betrage
von Fr. 700, datiert vom 7. Juni 1909, lastend auf Heuboden im Baffles.
Grundeigentümer: Karl.Stieger, Hof, Oberlüchingen;

16. Schuldbrief Nr. 284, Bd. 33, Atstätten, im Betrage' von Fr. 4000,
datiert vom 3. Juni 1912, lastend auf Boden im Eisch. Grundeigentümer:
Karl Thüer, z. Wilhelm Teil, Kugelgasse; Altstätten;

17. InhaberschuJdbrief Nr. 112,-Bd. 40, Altstätten, im Betrage von
Fr. 2200, datiert vom 14. August 1925, lastend auf der Liegenschaft des
Oskar Wälter, Engelgasse, Altstätten;.

18. Schuldbrief Nr. 351, Bd. 1, Altstätten, im Betrage von Fr. 1060.60,
datiert vom 8. Januar 1816, lastend auf dem Heimwesen des Jos. Zünd,
Oberstein-Gätzeberg, Altstätten;

19. Versicherungsbrief Nr. 136,. Bd. 20, AJtstätten, im Betrage von
Fr. 800, datiert vom 1. Mai 1883, lastend auf dem Haus im Oberkirlen.
Grundeigentümer; Joh. Thüer Erben, .Wiesental, Altstätten;.'

20. Schuldbrief Nr. 323, Bd. XI, Garns, im Betrage von'Fr. 1000, datiert
vom 28. November 1916, lastend auf der Liegenschaft des Gottlieb Dürr-
Egi, Landwirt, Hueb, Garns;

21. Versicherungsbrief Nr. 201, Bd. K, Buchs, im Betrage von Fr. 2000,
datiert vom 13. Februar 1911, lastend auf der Liegenschaft der-Frau Wwe.
Lydia Schlegel-Kolb, Staatsstrasse, Buchs.

22. Pfandbrief Nr. 200, Bd. II, Garns, im Betrage von Fr. 1200, datiert
vom 8. Mai 1845, lastend auf der Liegenschaft des Fidel Wessner, Strauben-
hauSj Garns;

23. Versicherungsbrief Nr. 6, Bd. 23, Nesslau, im Betrage von Fr. 800,
datiert vom 13. Februar 1883, lastend auf dem Alpteil Nr. 23 au der Alp
Heumoos, Gemeinde Nesslau. Schuldner: Jakob Rutz, SchibenmooS, Laad-
Nesslau ; •

24. Inhaberschuldbrief Nr. 82,. Bd. 10, Lütisburg, im Betrage, von Franken

6000,. datiert vom 8. Oktober 1931, lastend auf der Liegenschaft
Parzelle Nr. 187, PI. Bl. 7, Wohnhaus mit Lokal an der Landstrasse in Unter-
rindal, Gemeinde Lütisburg. Grundeigentümer: Erben von Jakob Ämbühl;

25. Schuldbrief Nr. 3148, Bd. XV, Oberbüren, im Betrage von Fr. 2000,
•datiert vom 2. Juli 1923, lastend .auf der Liegenschaft des Alois Rothemann,

Landwirt; Brandschaft-Niederwil.
Die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert, Ziff. 1

binnen, 6-Monaten, Ziff. 2—25 binnen einem Jahre, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an, vorzuweisen, und zwar: Ziff. 1 beim Bezirksgerichtspräsidium

St. Gallen, Ziff.. 2 beim Bezirksgerichtspräsidiüm
Rorschach in Goldach, Ziff. 3 und 4 beim Bezirksgerichtspräsidium Untcr-
rheintal in Au, Ziff. 5—19 beim Bezirksgerichtspräsidium Oberrheintal in
Altstätten, Ziff. 20—22 beim Bezirksgerichtspräsidium .Werdenberg in
Grabs, Ziff. 23 beim Bezirksgerichtspräsidium Obertoggenburg in Wildhaus,

Ziff. 24 beim Bezirksgerichtspräsidium Alttoggenburg in Bütschwil,
und Ziff. 25 beim Bezirksgerichtspräsidium. Wil, ansonst die Wertnapiere
kraftlos erklärt werden. (W 54s)

• St. Gallen, den 13. Januar 1950.
Die Rekurskommission 4ies Kantonsgerichtes.

• Vermisst wird der Eigentümerschuldbrief, eingetragen am 22. April
1924, Belege 1/1729, von Fr. 9000, haftend nach Fr. 25 000- Vorgang auf
Grundbuchblatt Nr. 137 Von Münchenbuchsee, des Herrn. Otto Hirter,
Dachdeckermeister, Münchenbuchsee.

• Der unbekannte Titelinhaber wird ersucht, den Titel binnen Jahresfrist
seit der ersten Ausschreibung dem Richteramt Fraubrunnen vorzulegen,

widrigenfalls der Titel kraftlos erklärt wird. (W 671)
F r a u b r u'n n e n, den 16, Januar 1950.

Der Gerichtspräsident:. Leuenberger.
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Der unbekannte Besitzer des Inhabersehuldbrlefes von Fr. 60 000,
lastend auf Schloss Kefikon (Thurgau), vom S.Mai 19i5, ursprünglicher
Sehuldner August Bach (Pf. Pr. 81/36/76 Frauenfeld, 23/96 Bertschikon
[Zürieh]) wird aufgefordert, diesen Schuldbrief innert der Frist eines
Jahres seit der letzten Publikation im Handelsamtsblatt dem Grundbueh-
amt Fraueufeld vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen
wird. (W 581)

Frauenfeld, den 11. Januar 1950.

Präsidium des Bezirksgerichts Frauenfeld: J. Wüest.

Es wird vermisst: Inhaber-Schuldbrief vom 16. Januar 1928, Belege
Serie II, Nr. 253, von Fr. 5000, lastend auf der Liegensehaft des Alfred
Schmid, städtischer Angestellter, Tannenhofstrasse, von und in Thun.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, ihn innert
Jahresfrist vom Erscheinen der erstmaligen Publikation hinweg dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls dieser Titel kraftlos erklärt
wird. (W 712)

Thun, den 17. Januar 1950.
Der Gerichtspräsident I: Ziegler.

Der unbekannte Inhaber des Eigentümerschuldbriefes vom 1. Juli 1932,
Belege G. P, Serie I, Nr. 5085, im Werte von Fr. 2500, lastend auf dem
Grundbuchblatt Nr. 200 von Walliswil-Wangen der Eigentümerin Frau
Wwe. Marie Luise Haas geb. Iff, von und in Wailiswil-Wangen, wird hiermit

aufgefordert, den genannten Schuldbrief binnen Jahresfrist vom
Erscheinen der ersten Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt
hinweg, dem Richteramt Wangen vorzulegen. Wird die Urkunde nicht
innert nützlicher Frist vorgelegt, so wird sie kraftlos erklärt (W 772)

Wangen a. d. A., den 18. Januar 1950.

Der Gerichtsschreiber: Paul Jufer.

Kraftloserklärungen — Annulations

Durch Beschluss der II. Zivilkammer des Obergerichts des Eidgenössischen

Standes Zürich vom 22. Dezember 1949 wurde die folgende ver-
misste Schuldurkunde, Inhaberschuldbrief von Fr. 3000, ausgestellt am
10. Dezember 1934, lautend auf Walter Zingg-Hubsehmid, geb. 1910, von
Leimbaeh (Thurgau), wohnhaft in Hedingen, lastend im zweiten Rang auf.
der Liegenschaft Kataster-Nr. 3466 in Hedingen (nunmehriger
Pfandeigentümer und Schuldner: Henri Bodmer, von Zürich, geb. 1899,
Landwirt), als kraftlos erklärt (W 82)

A f f o 11 e r n a. A., den 18. Januar 1950.

Kanzlei des Bezirksgerichtes Affoltern,
der Gerichtssehreiber: Dr. Bachmann.

Le delai de production etant expirö, le president du Tribunal civil du;
Locle a, en date du 19 janvier 1950, prononce l'annulation des deux obli-.
gations de 500 fr. chacune de la S. A. des Fabriques de chocolat et con-
fiserie J.Klaus, au Locle, Nos 1313, 1314, emprunt 4'A % de 1200 000 fr.i
de 1931. (W 83) :

j

Le Locle, le 19 janvier 1950. Le greffier du Tribunal: R. Lebet./

Les deux eertificats de cinq actions de priorite Noa 17971/72'73/74/75/
76/77/78/79/80, de la Banque suisse d'epargne et de credit, Sierre, sont
annules, celles-ci n'ayant pas ete produites au greffe du Tribunal de
Sierre dans le delai fixe par la sommation publiee la premiere fois dans
le N° 165 du 18 juillet 1949 de la Feuille officielle suisse du eommerce.

Sierre, le 19 janvier 1950. (W 84)
Le Juge-instructeur du distriet de Sierre: P. Devantery.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurieh — Zurigo
17. Januar 1950. Versicherungen.

William Kflderll, in Zürich (SHAB. Nr. 71 vom 26. März 1947, Seite 843),
Versicherungsbureau usw. Die Firma ist infolge Todes des Inhabers und Uebcr-
ganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue Einzelfirma
«William Küderli, Inh. Frau C. Küderli-Bader», in Zürich, erloschen.

17. Januar 1950. Versicherungen.
William Küderli, Inh. Frau C. Küderli-Bader, in Zürich. Inhaberin dieser
Firma ist Witwe Clara Küderli, geb. Bader, von Zürich, in Zürich 6. Diese
Firma hat Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma « William Küderli»,
in Zürich, übernommen. Einzelprokura ist erteilt an Johann Jakob Heider-
Küderli und an Klara Heider geb. Küderli, beide von Winterthur, in Zürich.
Generalagentur für Versicherungen. Ottikerstrasse 34.

17. Januar 1950. Tuch, Manufakturwaren.
Jakob Lutomirski, in Zürich (SHAB. Nr. 148 vom 28. Juni 1933, Seite 1562),
Handel mit Tuch- und Manufakturwaren. Die Firma ist infolge Todes des
Inhabers«und Aufhörens des Geschäftsbetriebes erloschen.

17. Januar 1950. Textilien.
M. Lutomirski, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Moses Lutomirski, von
Weiningen (Thurgau), in Zürich 8. Vertretungen und Handel mit Textilien.
Geranienstrasse 6.

17. Januar 1950. Bedarfsartikel für die Textilindustrie.
Karl Eckert, in Horgen (SHAB. Nr. 176 vom 30. Juli 1940, Seile 1373),
technische Bedarfsartikel für die Textilindustrie. Diese Firma ist infolge
Aufhörens des Geschäftsbetriebes erloschen.

17. Januar 1950. Textiltechnisches Bureau.
Rudolf Honegger, in Horgen (SHAB. Nr. 25 vom 31. Januar 1949, Seite 296),
textil-tcchnisclics Bureau. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

17. Januar 1950. Waren aller Art, Därme, Kolonialprodukte.
MECA Ernst J. Meier, in Schlieren (SHAB. Nr. 302 vom 27. Dezember 1945,
Seite 3250), Waren verschiedener Art, insbesondere Därme und Kolonial-
produktc. Die Firma ist infolge Aufhörens des Geschäftsbetriebes erloschen.

17. Januar 1950. Chemisch-technische Produkte.
H. Seeholzer, in Zürieh (SHAB. Nr. 121 vom 26. Mai 1943, Seite 1186),
cheinisch-tcchnische Produkte. Die Firma ist infolge Aufhörens des Geschäftsbetriebes

erloschen.

17. Januar 1950. Dünger, Futtermittel usw.
Biosan A.-G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 234 vom 6. Oktober 1948, Seite 2698),
Dünger, Futtermittel usw. Giuseppe Carlo Cerati, Emil Oefeli und Jakob
Pollak sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu ist in den Verwaltungsrat ohne Zeichnungsberechtigung
gewählt worden Paul Lehmann, von Oberwil (Basel-Landschaft), in Münchenstein

(Basel-Landschaft). (Eintragung von Amtes wegen gemäss Verfügung
der Direktion der Justiz des Kantons Zürich vom 15. Dezember 1919.)

18. Januar 1950.
Bank Landau & Kimche A.-G. (Banque Landau & Kimche S. A.) (Bank Landau
& Kimche Ltd.), in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten
vom 16. Januar 1950 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt als Handelsbank
die Förderung von Handel, Industrie und Gewerbe, ihr Geschäftskreis umfasst
alle Arten von Bankgeschäften im In- und Ausland, insbesondere Annahme von
Geldern in den landes- und geschäftsüblichen Formen, Erteilung von gedeckten
und ungedeckten Krediten, Diskontierung von Wechseln, Obligationen und
Forderungen, An- und Verkauf von Wertschriften und Devisen, Aufbewahrung
und Verwaltung von Wertschriften und Wertgegenständen, Vermögensverwaltung,

Testamentsvollstreckung, Uebernahme und Vermittlung von
Anleihen und Geldgeschäften, Gründung kaufmännischer, industrieller und
gewerblicher Unternehmungen und deren vorübergehender Betrieb sowie
dauernde oder vorübergehende Beteiligung an Banken oder anderen
Unternehmungen. Das Grundkapital beträgt Fr. 1 000 000, zerfällt in 1000 Inhaberaktien

zu Fr. 1000 und ist voll einbezahlt. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handclsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt oder, wenn die Adressen
bekannt sind, durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus
mindestens 3 Mitgliedern. Dem Verwaltungsrate gehören an und führen
Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Erwin Haymann, von Zürich, in Genf,
als Präsident; Dr. Max Kimehe, von Oberhelfenschwil, in Zürich, und Roman
Landau, von Zürieh, in Rio de Janeiro. Direktoren mit Einzelunterschrift
sind: Jonas John Kimche, von Oberhelfenschwil, in Zürich, und Oswald
Landau, von und in Zürich. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Suzanne
Weiller, von Itingen (Basel-Landschaft), in Basel. Geschäftsdomizil: Bahnhof-
strassc 83 in Zürich 1.

18. Januar 1950. Photoartikel, Papeteriewaren.
Emilie Isier, in Horgen (SHAB. Nr. 129 vom 5. Juni 1943, Seite 1271), Photo-
artikcl und Papeteriewaren. Infolge Vereheliehung hat die Firmainhaberin
den Familiennamen Fiechter und das Bürgerrecht von Dürrenroth (Bern)
und Rümlang erhalten. Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167 ZGB die
Zustimmung erteilt. Die Firma lautet nun Emilie Fiechter-Isler.

18. Januar 1950. Bildhauerei, Grabsteine.
J. Stocker & Söhne, Zweigniederlassung, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 1 vom
4. Januar 1913, Seite 2), Bildhauerei und Grabsteingeschäft, Kollektivgesell-
schaft mit Hauptsitz in Dietikon. Die Unterschrift des Gesellschafters
Johann Stocker ist erloschen. Die Zweigniederlassung wird nun vertreten durch
Einzeluntcrschrift der Gesellschafter: Werner Stocker und Walter Stocker,
beide von Abtwil (Aargau), in Dietikon.

18. Januar 1950.
Maschinenfabrik Rüti A.-G. vormais Caspar Honegger (Atelier de Construction
de Ruti S.A. succession de Gaspard Honegger), in Rüti (SHAB. Nr. 11 vom
14. Januar 1949, Seite 137). Kollektivprokurä zu zweien ist erteilt an Otto
Schwager, von Balterswil (Thurgau), in Rüti (Zürich).

18. Januar 1950. • Bücher.
Mühirad-Veriag H. R. Müller, in Zürich (SHAB. Nr. 139 vom 17. Juni 1948,
Seite 1694), Buchverlag. Der Firmainhaber wohnt in Rüschlikon. Die Firma
wird nun auch in französischer Sprache geführt und lautet: Edition Mühlrad
H. R. Mülier.

18. Januar 1950. Mechanische Schlosserei, Autotransporte.
C. Jucker, in Ossingen (SHAB. Nr. 188 vom 14. August 1934, Seite 2266),
mechanische Schlosserei usw. Der Geschäftsbereich wird erweitert um
Autotransporte (Personen).

18. Januar 1950. Juwelen, Bijouterie.
Rt. Zurbuchen & Cie., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 95 vom 25. April 1935, Seite
1058), Juwelen- und Bijouteriefabrikation en gros. Ueber diese Kommanditgesellschaft

ist mit Verfügung vom 24. Dezember 1949 des Konkursrichters
des Bezirksgerichtes Zürich der Konkurs eröffnet worden. Die Gesellschaft
ist aufgelöst.

18. Januar 1950. Teppiche, Textilien.
Handweberei am Bachtel, J. C. Schellenberg-Küng, in Dörnten. Inhaber
dieser Firma ist Jules Cäsar Schcllenbcrg-Küng, von Pfäffikon (Zürich), in
Zürich 9. Fabrikation von und Handel mit handgewobenen Teppichen und
Textilien. In Edikon.

18. Januar 1950. Hilfsbremsapparatc.
Hans Hob!, in Winterthur. Inhaber dieser Firma ist Johannes Ilobi, von
Vilters (St.Gallen), in Winterthur 1. Vertrieb des für Fahrräder bestimmten
Hilfsbremsapparates « Scrvo-Stop ». Lindstrasse 38.

18. Januar 1950. Metallwaren, Apparatebau.
LUDRA, L. Drapalik jun., in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ludwig Drapa-
lik, von Zürich, in Zürich 1. Fabrikation von und Handel mit Mclallwaren;
Apparatebau. Predigergasse 12.

18. Januar 1950. Dachdeckergcschäft.
5. Kunz & Cie., in Zürich 3, Kollcktivgcsellschaft (SHAB. Nr. 199 vom 25.
August 1944, Seite 1905), Dachdecker usw. Die Gesellschaft hat sich aufgelöst.
Die Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

18. Januar 1950.
Seidenweberei Oberland Aktiengesellschaft (Tissage de Soleries Oberland Sociötö

Anonyme) (Oberland Silk Manufacturing Company Ltd.), in Zürich 1 (SHAB.
Nr. 20 vom 25. Januar 1919, Seite 234). Die Firma wird infolge Verlegung des

Sitzes nach Glarus (SHAB. Nr. 5 vom 7. Januar 1950, Seite 55) im Handelsregister

des Kantons Zürich von Amtes wegen gelöscht.
18. Januar 1950.

WBW Aktiengesellschaft für elektrotechnische Apparate, in Zürich 6 (SHAB.
Nr. 159 vom 11. Juli 1949, Seite 1833). Mit Beschluss der Generalversammlung
vom 27. Dezember 1949 ist diese Gesellschaft aufgelöst worden. Die Liquidation
ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

18. Januar 1950,. Altstoffe usw.
Karrer & Co. A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 199 vom 26. August 1919, Seite
2233), Handel mit Altstoffen usw. Die Generalversammlung vom 13.'Januar
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1950 hat auf dem Wege der Slatutcnrevision die Firma abgeändert auf TAS
A.G. Die Unterschriften von Heinrich Hanselmann und Dr. Salomon Pestalozzi
sind erloschen.

18. Januar 1950. Eisenkonstruktionen usw.
Heinrich Schneider's Erben, in Pfäffikon, Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 125 vom 31. Mai 1943, Seite 1226), Eisenkonstruktionen usw. Der
Gesellschafter Hans Heinrich Schneider ist nun ebenfalls zur Vertretung befugt;
er führt Einzeluntcrschrift. Die Gesellschafterin Hedwig Ruth Schneider hat
infolge Verehelichung den Familiennamen Peter und das Bürgerrecht von
Schlatt (Zürich), erhalten. Sie wohnt in Pfäffikon (Zürich). Der Ehemann hat
gemäss Art. 167 ZGB die Zustimmung erteilt.

18. Januar 1950. Textilwaren usw.
Taco A.-G., in Zürieh 1 (SHAB. Nr. 290 vom 10. Dezember 1948,. Seite 3347),
Fabrikation von Textilwaren usw. Oskar Brudcrcr ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden. Die Unterschrift von Edwin Thomann ist
crlosehcn.

18. Januar 1950. Bureauarlikcl.
Leonz Henggeier, in Adliswil (SI1AB. Nr. 244 vom 18. Oktober 1935, Seite
2573), Handel mit Bureanartikeln. Neues Geschäftslokal: Thaleggstrasse 6 a.

18. Januar 1950.
Schweizerische Bankgesellschaft (Union de Banques Suisses) (Unione dl Banche
Svizzere) (Union Bank of Switzerland), in Zürich 1, Aktiengesellschaft (SHAB.
Nr. 258 vom 3. November 1919, Seile 2854). Die Unterschrift von Werner
Schcidegger ist erlosehen. Zum Vizedirektor mit Kollektivunterschrift zu
zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis des Ilauptsitzcs Zürich, ist ernannt
Walter Fankhauser, von Trub (Bern), in Zürieh. Zum Rechtskonsulenten des
Sitzes Zürich mit Kollektivuntcrschrift zu zweien, beschränkt auf denGesehäfts-
kreis des Hauptsitzes Zürich, ist ernannt Dr. Gian Franco Rusea. Seine
Prokura ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien, beschränkt auf den Geschäftskreis

des Hauptsitzes Zürich, ist erteilt an Max Gut, von Glattfelden, in Bülach.,

Hem — Berne — Berna

Bureau Bern

16. Januar 1950. Waren aller Art.
Comptoir Blaser, in Bern. Inhaber der Firma ist Hans Blaser, von Langnau

i. E., in Bern. Import, Export, Vertretungen von sowie Handel mit
Waren aller Art Sandstrasse 15.

16. Januar 1950. Damencoiffeur.
Salon Max Käs, in B e r n. Inhaber der Finna ist Max Käs, von und in Bern,
güterreehtlich getrennter Ehemann der Martha Käs geb. Jakob. Betrieb
eines Coiffeur-Salons für Damen. Marktgasse 52.

16. Januar 19)50.

Verlag Frau Züreher-Frei, in B e r n. Inhaberin der Firma ist, mit Zustimmung

ihres Ehemannes Georg Werner, Marie Zürcher geb. Frei, von
Adelboden (Bern), in Bern. Einzelprokura wird erteilt an Georg Werner
Zürcher, von Adelboden (Bern), in Bern. Verlag und Vertrieb von Büchern.
Sonneggweg 17.

16. Januar 1950.
Kantonalbank von Bern (Banque cantonale de Berne), in Bern,
Staatsinstitut (SHAB. Nr. 47 vom 25. Februar 1949, Seite 542). Die Unterschrift-
von Emil Albreeht Sub-Direktor für die Hauptbank Bern ist erlosehen,
ebenso diejenige von Otto Maurer, Titelverwalter, für die Hauptbank Bern.'
Die Prokura von Armand Bernard, für die Hauptbank Bern, ist erloschen..
In seiner Sitzung vom 23. Dezember 1949 hat der Bankrat Hans Kloetzli,
nun in Muri bei Bern, zum Chef des Sekretariates der Zentralleitung
befördert, unter Erteilung der Kollektivuntersehrift für die Hauptbank Bern.
Ebenso hat der Bankrat in der nämlichen Sitzung Rechtskonsulent Dr. Nor-
win Meyer die Kollektivunterschrift für die Hauptbank Bern erteilt. Die
Kollektivprokuren der beiden sind erlosehen. In seiner Sitzung vom 23.
Dezember 1949 hat der Bankrat ferner Hermann Meister, zum neuen
Titelverwalter ernannt, unter Erteilung der Kollektivuntersehrift für die
Hauptbank Bern; seine Kollektivprokura für die Hauptbank Bern ist
erlosehen. Im weiteren hat der Bankrat in seinen Sitzungen vom 23. und
30. Dezember 1949 Karl Seheurer, von Erlaeh, in Bern, und Octave Jan, von
Coreelles b. Payerne, in Bern, zu Prokuristen ernannt, unter Erteilung der
Kollektivprokura für die Hauptbank Bern.

17. Januar 1950. Buchhandel.
A. Francke A. G., in B e r n Sortimentsbuchhandel, Verlagsbuchhandel und
alle in dieses Geschäft einschlagenden Geschäftszweige (SHAB. Nr. 274
vom 23. November 1943, Seite 2606). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
ausserordentliche Generalversammlung vom 12. Januar 1950 wurde das
Aktienkapital von Fr. 300 000 auf Fr. 400 000 erhöht dureh Ausgabe von
200 Namenaktien zu Fr. 500, welche dureh Verrechnung mit Forderungen
an die Gesellschaft voll liberiert sind. Die Statuten wurden entsprechend
revidiert. Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt nun Fr. 400 000,
eingeteilt in 800 Namenaktien zu Fr. 500.

17. Januar 1950. Waren aller Art.
Otto Bätseher, in Bern, Handel mit Waren aller Art (SHAB. Nr. 204 vom
1.September 1949, Seite 2278). Die Firma hat ihren Sitz naeh Kirch-Ii n d a c h verlegt, wo der Inhaber aueh wohnt. Geschäftsdomizil: Hubel
Nr. 46.

17. Januar 1950.
IFA, Fabrik medizinischer, chirurgischer und wissenschaftlicher Instrumente

A. G., in Bern (SHAB. Nr. 252 vom 27. Oktober 1949, Seite 2790).
Die Kollektivuntersehrift des Direktors Dr. rer. pol. Egon Honiseh ist
erloschen.

17. Januar 1950. Präzisionsmeehanik.
Haag-Streit, in Liebefeld, Gemeinde K ö n i z, Werkstätte für Präzisions-
mechanik (SHAB. Nr. 7 vom 10. Januar 1947, Seite 82). Diese Einzelfirma
ist infolge Umwandlung in eine Aktiengesellschaft mit Gesehäftsabtretung
erlosehen. Aktiven und Passiven gehen gemäss Uebernahmebilanz vom
1. Oktober 1949 über an die nachstehend eingetragene Firma «Haag-Streit
A. G.», in Liebefeld, Gemeinde Köniz.

17. Januar 1950. Feinmechanik usw.
Haag-Streit A. G., in Liebefeld, Gemeinde Köniz, Gemäss öffentlich
beurkundetem Erriehtungsakt und Statuten vom 11. Januar 1950 besteht unter
dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Weiterführung des
von der Einzelfirma «Haag-Streit», Werkstätten für Präzisionsmechanik,
betriebenen Unternehmens: Herstellung von und Handel mit feinmechanischen

Erzeugnissen aller Art. Die Gesellschaft kann Liegenschaften
erwerben, Patentrechte erwerben, verwalten, verwerten sowie sich an
Unternehmen gleicher oder ähnlicher Art beteiligen. Das voll liberierte Aktienkapital

beträgt Fr. 750 000 und ist eingeteilt in 750 Namenaktien zu Franken
1000. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen

Einzelfirma «Haag-Streit», in Liebefeld, Gemeinde Köniz, gemäss der dem

I Gründungsakt beigefügten Bilanz pro 1. Oktober 1949, wonach die Aktiven
(Immobilien, Mobiliar,. Maschinen, Werkzeuge, Apparate, Kasse,
Postscheek, Bankguthaben, Debitoren, Rohmaterialien, Halb- und Fertigfabrikate,

Verpackungsmaterial, Brennstoffe, Wertschriften) Fr. 2 082 486.82
und die Passiven (Hypotheken, Darlehen, Bankguthaben pnd diverse
Kreditoren) Fr. 1 075 647.58 betragen, so dass sich ein Aktiyenüberschuss von
Fr. 1 006 839.24 ergibt. Dafür erhält der Sacheinleger Wilhelm Haag-Streit,
naehgenannt, eine Forderung an die Gesellschaft von Fr. 276 839.24 und
für den Rest 730 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000 an Zahlungsstatt
ausgehändigt. Die übrigen 20 Namenaktien sind in bar liberiert worden. Die
Gesellschaft tritt in alle Reehte und Pflichten ein der bisherigen Einzelfirma

«Haag-Streit», rückwirkend mit Nutzen- und Schadenbeginn auf
1. Oktober 1949. Die Mitteilungen und Einladungen an die Aktionäre erfolgen

dureh eingeschriebenen Brief, die Bekanntmachungen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern. Ihm gehören an,* Wilhelm M. K. Haag-Streit, von Bern
(B. G.), Präsident; Hugo Spühler, von Wasterkingen (Bezirk Bülaeh),
Sekretär; Hans Papritz, von Albligen; alle in Liebefeld, Gemeinde Köniz.
Sie führen Einzeluntersehrift. Als Einzelprokurist wurde bezeichnet Alfred
Robert Haag, von Bern (B. G.), in Liebefeld, Gemeinde Köniz. Gesehäfts-
domizil: Hesstrasse 27 (in eigenen Räumen).

17. Januar 1950. Metalle, Kolonialprodukte usw.
Mltaucol S. ä r. 1., in Bern, Engros-Einkauf und -Verkauf von Rohwaren
und Fabrikaten, insbesondere sämtlicher Metalle und Kolonialprodukte
(SHAB. Nr. 268 vom 15. November 1948, Seite 3087). Hans Hugener ist
nicht mehr Gesellsehafter; seine Einzelprokura ist erloschen. Sein Stammanteil

von Fr. 30 000 ist an den verbleibenden einzigen Gesellsehafter
Dr. iur. Emif Sehneiter übergegangen. Dessen Stammeinlage erhöht sich
dadurch von Fr. 70 000 auf Fr. 100 000. Gemäss öffentlicher Urkunde über
die Gesellschafterversammlung vom 11. .Januar 1950 wurden die Statuten
entsprechend geändert.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
16. Januar 1950. Holzhandel.

Paul Wüthrieh, in Aesehau, Gemeinde E g g i w i 1, Holzhandel (SHAB.
Nr. 71 vom 27. März 1931, Seite 666). Die Firma wird infolge Aufgabe des
Geschäftes gelöscht

16. Januar 1950.
Elektrizitätsgenossenschaft Mutten & Umgebung, in Mutten, Gemeinde
Signau (SHAB. Nr. 283 vom 1. Dezember 1944, Seite 2654). Die
Genossenschaft hat sich gemäss Besehluss der Generalversammlung vom 13.
Januar 1948 aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

17. Januar 1950. Sägerei, Holzhandel.
Karl Gerber, im Bumbaeh, Gemeinde Sehangnau, Sägerei und
Holzhandlung (SHAB. Nr. 268 vom 15. November 1946, Seite 3339). Die Firma
wird infolge Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

17. Januar 1950. Sägerei, Holzhandel.
Hans Gerber, im Bumbaeh, Gemeinde Sehangnau. Inhaber der Firma
ist Hans Gerber, des Karl, von Röthenbach i. E., im Bumbaeh, Gemeinde
Sehangnau. Sägerei und Holzhandlung.

Bureau Wangen a. ä. A.
17. Januar 1950. Bäckerei, Spezerei-, Quincailleriewareai usw.

Otto Mägli, in O b e r b i p p. Inhaber der Firma ist Otto Mägli, von und in
Oberbipp. Bäckerei, Spezerei-, Quineaillerie- und Kurzwarenhandlung.
Steingasse.

17. Januar 1950. Bäckerei.
Ernst Mägli, in Oberbipp, Bäckerei (SHAB. Nr. 38 vom 9. Februar
1897). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lueerna
14. Januar 1950. Textilien usw.

Paul Aider, in Luzern, Textilien usw. (SHAB. Nr. 140 vom 19. Juni
1947, Seite 1663). Diese Firma tst infolge Aufgabe des Geschäftes und
Wegzuges des Inhabers erlosehen.

14. Januar 1950. Lingerie, Bonneterie.
Frau Urowitz-Sehwob, in Luzern, Lingerie und Bonneterie (SHAB.
Nr. 259 vom 4. November 1938, Seite 2357). Diese Firma ist infolge Todes
der Inhaberin erlosehen.

16. Januar 1950. Transporte usw. v
Auto Koch G. m. b. H., in Luzern (SHAB. Nr. 126 vom 2. Juni 1948, Seite
1531), Transporte usw. Laut öffentlicher Urkunde vom 23. Dezember 1949
hat die Gesellschaft eine teilweise Statutenrevision vorgenommen. Der
bisherige Gesellsehafter Franz Koeh-Hug hat von seinem Gesellschaftsanteil
im Betrage von Fr. 180J)00 Fi. 105 000 abgetreten, und zwar an die
Gesellschafter Franz Koch-Haas, Max Koch-Bieri und Armin Koch-Selg (alle
bisher) je Fr. 15 000. Demnach erhöhen sich deren Stammanteile von bisher

je Fr. 10 000 auf je Fr. 25 000. Ferner übernehmen je Fr. 15 000 die
neuen Gesellschafter Dr. Walter Koeh, Otto Koeh und Josef Koch, alle von
und in Luzern sowie Marie Louise Lustenberger-Koeh, von und in Luzern.
Entsprechend wurde § 4 der Statuten abgeändert. Das Stammanteilkapital
beträgt Fr. 210 000 und besteht aus folgenden Stammanteilen: Franz Koch-
Hug Fr. 75 000; Franz Koeh-Haas Fr. 25 000; Max Koeh-Bieri Fr. 25 000;
Armin Koeh-Selg Fr. 25 000; Dr. Walter Koeh Fr. 15 000; Otto Koch Franken

15 000; Josef Koch Fr. 15 000, und Marie Louise Lustenberger-Koeh
Fr. 15 000.

16. Januar 1950. Autozubehör, Werkzeuge usw.
lt. Kuhn & Cie^ in L u z e r n Autozubehör (SHAB. Nr. 219 vom 19. September

1949, Seite 2434). Diese Kollektivgesellschaft hat sich infolge Austritts
des Gesellsehafters August Dissler aufgelöst. Die Firma ist erlosehen. Das
Geschäft wird vom Gesellsehafter Roland Kuhn, von Bremgarten (Bern),
in Luzern, als Einzelkaufmann im Sinne von Art. 579 OR fortgesetzt. Die
Firma lautet nun R. Kuhn. Handel en gros und Vertretungen der Auto-,
Motor- und Fahrradbranehe, Werkzeuge, Pneus und Ersatzteile.
Baselstrasse 14/16.

16. Januar 1950. Konfektion, Stoffe, Schuhwaren.
Martin Meyer, in Wikon, Konfektion, Stoffe und Schuhwaren (SHAB.
Nr. 64 vom 19. März 1942, Seite 684). Die Firma wird infolge Wegzuges des
Inhabers und Aufgabe des Geschäftes gemäss Art. 68 HRV von Amtes wegen

gelöscht,
16. Januar 1950.

Wasserversorgung Herlisberg, in Herlisberg. Gemäss Statuten und Grün-
dungsbeschluss vom 17. November 1949 besteht unter dieser Firma eine
Genossenschaft Sie bezweckt, die angeschlossenen Abonnenten mit
genügendem Trinkwasser und eventuell Hydranten zu versehen. Die Mitglieder
der Genossenschaft haften für deren Verbindlichkeiten persönlich und
solidarisch. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten-Kassier, dem
Aktuar, dem Wassernleister und zwei Mitgliedern. Der Präsident zeichnet
zusammen mit dem Aktuar. Präsident ist Alfred Wyss; Aktuar ist Jakob
Wüest; beide von und in Herlisberg.
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Zug — Zoug — Zugo
17. Jauuar 1950. Vertretungen.

Hans Urech, bisher in Zürich, Vertretungen (SHAB. Nr. 238 vom 4. November
1947, Seite 3254). Die Firma hat den Sitz nach Zug verlegt. Inhaber ist Hans
Urech, von Niedcrlenz (Aargau), in Zug. C.hamerstrasse 70.

17. Januar 1950. Metzgerei.
Hans Koster-Gächter, in Zug. Inhaber dieser Firma ist Hans Koster-Gäehtcr,
von Appenzell, in Zug. Metzgerei. Acgerislrassc 45.

17. Januar 1930.
Landis & Cie« Papeterie-Buchbinderei, in Zug (SlIAB. Nr. 279 vom 28.
November 1940, Seite 3470). Die Gesellschafterin Witwe Paula Landis-Keiser
ist ausgeschieden. Die Kollcktivgcsellschaft wird von den verbleibenden
Gesellschaftern unter der neuen Firma H. & L. Tanner, vormals Landis & Cle.,
Papeterie-Buchbinderei, weitergeführt.

18. Januar 1950. Chemisch-pharmazeutische Produkte.
DIpharm A.G. (Dipharm S. A.) (Dipharm Ltd.), in Zug. Gemäss öffentlich
vcrurkundelem Errichtungsakt und Statuten vom 13. Januar 1930 besteht
unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Die Gesellschaft bezweckt den
Handel mit chemischen und pharmazeutischen Produkten aller Art, die
Beteiligung an solchen Unternehmen im In- und Ausland. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll liberierlc Namenaktien zu
Fr. 1000. Der Vcnvaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Es gehören
ihm anr F-nzo Cortclla, von Losone (Tcssin), in Taverne (Tessin), Präsident;
Rene Gigandet, von Les Gencvez (Bern), in Lausanne; Michel Jouennc,
französischer Staatsangehöriger, in Paris. Der Präsident führt Einzghintcrschrift.
Domizil: Chamerstrasse 70 a.

18. Januar 1950. Nährmittel usw.
Nestle Alimentana S. A., in Cham und Vevey (SI1AB. Nr. 171 vom 28. Juli
1949, Seite 2007). Der bisherige Direktor Theodor Waldesbühl ist zum Generaldirektor

ernannt worden'und führt wie bisher Einzelunterschrift.
18. Januar 1950. Holzwarcn, Spielwaren usw.

Victoria Werke A.-G. (Etablissements Victoria S. A.) (Stabillmenti Victoria
S. A.), in Baar, Fabrikation und Verkauf von Holzwarcn, Spielwaren, Haus-
haltungsartikcln usw. (SHAB. Nr. 197 vom 21. August 1949, Seite 2219).
Die Unterschrift des Prokuristen Robert Bionda ist erloschen. Der Direktor
Louis Rossel wohnt nun in Baar.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tajers (Bezirk Sense)

17. Januar 1950. Metzgerei usw.
Schorro Josef, in Dü din gen. Inhaber der Firma ist Josef Schorro, von

—Liebistorf, in Düdingen. Metzgerei und Wursterei.

Solothurn — Soleure — Soletta
^Bureau Dorneck

17. Januar 1950. Radio.
Fridolin Thomann-Gschwind, 'in Witterswil, Verkauf und Reparaturen
von Radioapparaten (SHAB. Nr. 148 vom 28. Juni 1933, Seite 1564). Die
Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Breitenbach (SHAB.
Nr. 7 vom 10. Januar 1950, Seite 75) im Handelsregister des Bezirkes
Dorneck von Amtes wegen gelöscht. 7.

Bureau KriegsleUcn
16. Januar 1950. Personentransporte.

Gebr. Flühmann, Velo-, Motorrad- & Auto-Reparaturwerkstätte,
Kollektivgesellschaft, in Obergerlafingen, Velo-, Motorrad- und
Auto-Reparaturwerkstätte (SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1949, Seite 1735). Die Firma
fügt ihrer Geschäftsnatur bei den Transport von Personen.

Bureau Sladt Sololhurn
17. Januar 1950.

Bachdruckerei «Union» A. G. Solothurn^ in Solothurn (SHAB. Nr. 183
vom 8. August 1949, Seite 2090). Die Einzelprokura von Jakob Hasler ist
erloschen. Neues'Geschäftslokal: Werkhofstrasse 5.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

Rettificazione.
Mancini e Marti, in Muralto (FUSC. del 6 gennaio 1950, N° 4, pagina 41).
II domicilio del socio Graziano Mancini e Muralto.

16 gennaio 1950. Pittura, verniciatura.
Primo Galgiani, in C a v i g 1 i a n o. II titolare ü Primo Galgiani di Giacomo,
da ed in Cavigliano. Impresa di pittura e verniciatura.

16 gennaio 1950. Autotrasporti.
Baruscotti Carlo, in Locarno. II titolare ü Carlo Baruscottl fu Carlo,
da Russo, in Locarno. II titolare convive sotto il regime della «Separazione
dei beni » con la moglie Sofia nata Zanini- Autotrasporti di cose. Via
Vecchia Barsens.

17 gennaio 1950. Pittura, verniciatura.
Calzascia Fratelli fu Innocente, in Cugnasco. Vito e Pietro Calzascia
fu Innocente, da ed in Cugnasco, hanno costituito a datare dal 1° gennaio
1950 una societä in nome coHettivo sotto la ragione sociale suindicata.
Impresa di pittura e verniciatura.

Ufficio di Lugano
12 gennaio 1950.

Societe Anonyme .Commerciale et Financiere Wassmuth (Societä Anonima
Commerciale e Finanziaria Wassmuth) (Handels- und Finanzgesellschaft
Wassmuth A. G.) (Trading and Financial Wassmuth Company Limited),
in Lugano. Con atto notarile e statuti del 5 gennaio 1950 si ü costituita
sotto questa ragione sociale-una societä anonima, avente per iscopo la
conclusione e il finanziamento di scambi commerciali con l'interno e con
l'estero, la rappresentanza, i servizi di commissioneria e di agenzia in
genere ed in particolare l'importazione e l'esportazione di generi colonial;,
alimentari, tessili e confezioni, prodotti chimici e farmaceutici, pellami,
prodotti dell'artigianato. L'assunzione di rappresentanze, la costituzione
di agenzie all'interno ed all'estero, la parteeipazione ad aziende similari.
II capitale sociale ä di 50 000 fr., suddiviso in 100 azioni al portatore da
500fr. l'una. II capitale ä liberato fino al 40% (20000 fr.). Le pubblicazioni
awengono a mezzo del Foglio ufficiale svizzero di commercio. II consiglio
d'amministrazione ä composto da 1 a 3 membri, attualmente un solo, che
ä il dottore Franco Cattaneo di Silvio, da Faido, in Viganello, con firma
individuale. La societä ha conferito procura con firma collettiva a due

a Umberto Betti, di Gino, di nazionalitä italiana, in Savona (Italia), e
Giuliano Ghelarducci, fu Alberto, di nazionalitä italiana, in Livorno
(Italia). Recapito: Via Pretorio 14, c/o studio aw, F. Cattaneo.

17 gennaio 1950. Impianti clellrici.
Amedeo Ballisti, in Lugano, impianti eletlrici (FL'SC.. del 19 maggio 1931,
N°113, pagina 1081). Nuovo recapito: via Lodovieo Ariosto 1.

17 gennaio 1950. Macellcria, salumcria..
Ettore Riva e Fratello, ä Tesserete, societä in nomc collcttivo (FUSC. del
15 aprilc 1913, N° 88, pagina 857), macellcria. salumeria c ristorante. L'asso-
ciato Dario Riva, cssendo uscito dalla societä, questa 6 sciolta. La ditta c
canccllala. II socio Eltorc Riva di Nicola, da Cagiallo, in Tesserete, continua
gli affari, come azieuda individuale nel senso dell'arl. 579 C.O. col gcncre di
commcrcio Jimita to a macellcria e salumeria. La ragione sociale c Riva Ettore,
in Tesserete.

17 gennaio 19.50. Beni immobile
Societä Anonima Fondiaria e Finanziaria, in Lugano, beni iiumobili (FUSC.
del 18 settembrc 1916, N°218, pagina 2737). Nuovo recapito: piazzetla
San Carlo.

17 gennaio 1950. Impianti clcttrici. cee.
Francesco Dozio, in Lugano, impianti elettriei, eec. (FUSC. dell'8 settembrc
1932, N° 210, pagina 2118). Nuovo recapito: via al Forte 3.

17 gennaio 1950.
Muttl Hans « Proterva » Ufficio di Protezione gluridica, giä in Muralto (FUSC.
del 10 giugno 1939, N° 133, pagina 1198). La sedc della ditta viene trasferita
a Lugano. Titolare c Hans Mutti di Giovanni, da Ami (Berna). in Lugano.
Protezione ginridica in materia di assicurazioni, impostc, incassi, amministra-
zioni. Via Lavizzari N° 10 (dccisionc deH'Autorilä di Vigilanza del 9 dicembrc
1949).

18 gennaio 1950. Investimenti, partecipazioni.
Mimmo S. A., in L u g a n o. Sotto questa ragione sociale con atto pubblico
e statuti del 12 gennaio 1950 si e costituita una societä anonima avente
per iscopo investimenti mobiliari ed immobiliari mediante acquisti di beni
immobili a destinazione industriale, agricola o commerciale e loro gestione
c di titoli di qualsiasi natura, svizzeri cd esteri; parteeipazione a qualunque
impresa svizzera ed estera del genere, cost come l'acquisto e la creazione
d'imprese similari e l'assunzione di operazioni e funzioni che hanno
rapporto con l'anzidetlo scopo. 11 capitale sociale e di 50 000 fr., diviso
in 100 azioni al portatore da 500 fr. cadauna, liberate al 40 % (20 000 fr.).
Le pubblicazioni avvengeno sul Foglio ufficiale svizzero di commercio.
La societä e amministrata da un consiglio d'amministrazione da 1 a 5
membri, attualmente 3, che sono: Luigi Galeazzi, fu Roberto, da Monteggio,
in Agno, presidente; Giuseppe Lampart, fu Giovanni, da Willisau-Laud,
in Lugano, e Raoul Leoncini, di Ginlio, di nazionalitä italiana, in Melide,
membri. La societä ä vineolata dalla firma collettiva di due membri del
consiglio d'amministrazione. Recapito: Crocicchio Cortogna 6.

18 gennaio 1950.
Prodetta S.A., in Breganzona. Sotto questa ragione sociale e stata
costituita una societä anonima secondo statuti e atto pubblico del
31 dicembre 1949/14 gennaio 1950. Lo suo scopo e: acquisto e amministra-
zione di partecipazioni ad altre imprese, nonche lo svolgimento di relative
operazioni finanziarie; esecuzione di transazioni commerciali, sia in com-
missione sia per conto proprio, nonchä la mediazione di transazioni
finanziarie di ogni specie in Svizzera ed all'estero, con esclusione della
raccomandazione pubblica per l'accettazione di denaro altrui e cosi pure
la consultazione in tutte le questioni finanziarie e l'assunzione di mandati
fiduciarl. II capitale sociale e di 100 000 fr., diviso in 100 azioni al portatore
da 1000 fr. cadauna, interamente liberato. Le pubblicazioni awengono su
Foglio ufficiale svizzero di commercio. La societä e amministrata da un
consiglio d'amministrazione composto da 1 a 5 membri, attualmente da 2,
che sono: Dr H. Giorgio Camp, fu Giorgio, da Ginevra e Zurigo, in Zumikön
(Zurigo), presidente, e Pietro Crivelli, fu Giacomo, da Novazzano, in
Breganzona. La societä e vineolata dalla firma individuale dei membri
del consiglio d'amministrazione. Recapito: c/o Pietro Crivelli.

18 gennaio 1950. Legnami, ecc.
Luigi Betschen giä Betschen Wyss e Co., in Lugano, importazione
ed esportazione legnami, ecc. (FUSC. del 20 aprile 1939, N°. 91, pagina 820).
Nuovo recapito: Via Bella vista 7.

18 gennaio 1950.
La buona stampa, a Massagno, associazione (FUSC. dell'll giugno 1945,
N° 133, pagina 1331). Don Emilio Cattori,. giä presidente, Don Giulio
Demaria, vice-presidente, Anny Coudray, segretaria-cassiere, Don Giovanni
Realini, Maria Sidler, membri, non fanno piü parte del consiglio direttivo
e le loro firme sono estinte. II nuovo consiglio direttivo ä cosi composto:
Don Alfredo Leber, fu Ugo, da ed in Lugano, presidente; Battista Beretta-
Piccoli fu Francesco, da Lugano, in Viganello, vicepresidente; Augusto
De Maria fu Giosuä, da Rossura, in Lugano, segretario; Don Giuseppe
Martinoli di Luigi, da Marolta, in Lugano, e Don Corrado Cortella, fu
Pio, da Losone, in Lugano, membri. La firma collettiva del presidente o

vicepresidente con un altro membro vincola 1'associazione. Recapito:
Via S. Gottardo.

18 gennaio 1950. Pittura, tappezzeria, ecc.
Angelo Invernizzi, in Paradiso. Titolare e Angclo Invcrnizzi, fu Angelo,
da Crana, in Paradiso. Impresa di pittura, tappezzeria ed insegne. Via
Stretta.

Dislrclto di Mcndrisio
17 gennaio 1950. Sartoria.

Gino Sacchi e figlio, in Mendrisio, sartoria,.societä iu nome collettivo
(FUSC. del 6 settembre 1941, N1' 209, pagina 1752). La societä e sciolta,
la liquidazione essendo terminata, la ragione sociale e cancellata.

18 gennaio 1950. Merci di generi diversi.
Amoboldi A. e Co. S. a g. 1., in Chi ass o. Sotto questa denominazione
ä stata costituita una societä a garanzia limitata avente per iscopo 1'mpor-
tazione, l'esportazionq di merci di generi diversi, i»trasporti internazionali
e l'esecuzione di tutte quelle operazioni affini e collaterali. L'atto di
costituzione e gli statuti sono di data 31 dicembre 1949. II capitale sociale
e di 20 000 fr. I soci sono: Arrigo Arnaboldi, di Luigi, italiano, in Como
(Italia), coü una quota di 18 000 fr., e Umberto Vassalli, fu Pietro, da
Riva S. Vitale, in Capolago, con una quota di 2000 fr. Le pubblicazioni
sociali awengono a mezzo del Foglio ufficiale svizzero di commercio. La
gestione della societä ä affidata ai gerenti Arrigo Arnaboldi e Umberto
Vassalli, con firma individuale. Recapito: Corso S. Gottardo N° 20.

18 gennaio 1950. Spedizioni, ecc.
Jadran S. a g. 1., in C h i a s s o gerenza di una casa di spedizioni terrestri
e maritime, commissioni e rappresentanze, ecc. (FUSC. del 14 maggio 1948,
N° 111, pagina 1354). Arrigo Arnaboldi e Raffaello Marzocchi non fanno piü
parte della societä ed il loro diritto di firma ä estinto. Sono entrati quail
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nuovi soci: Giuseppe Pusteria fu Pietro, da Morbio Superiore, in Morbio
Inferiore; Emilio Astolfi, di Pietro, italiano, in Como (Italia), e Franco
Consonni.fu Luigi, italiano, in Como (Italia), ai quali e stata ceduta la
quota di 6000 fr. di Raffaello Marzocchi, ripartita in ragione di 2000 fr.
cadauno. La quota di 7000 fr. di Arrigo Arnaboldi e stata eeduta a Leone
Beltramini. II capitale sociale di 20 000 fr. suddiviso in 4 quote e ripartito
come segue: Leone Beltramini 14 000 fr.; Giuseppe Pusterla, Emilio Astolfi
e Franco Consonni 2000 fr. ciascuno. Gli statuti sono stati modificati in
tale senso. La firma sociale spetta singolarmente ai soci Leone Beltramini
(confermato), Giuseppe Pusterla ed Emilio Astolfi.

18 gennaio 1950. Trasporti, ufficio di turismo.
Jacky Maeder e Co., succursale di Chiasso, in C h i a s s o, trasporti inter-
nazionali, ecc. (FUSC. del 22 settembre 1947, N°221, pagina 2751), societä
in nome collettivo con sede principale a Basilea. Alberto Maeder jr., da
Basilea e Zurigo, in Basilea, G stato nominato procuratore, con firma col-
lettiva a due.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Grandson
16 janvier 1950. Vins.

Louis Roulet, ä Fontaines sur Grandson, commerce de vins
d'Algdrie (FOSC. du 4 janvier 1950, N° 2, page 17). Cette raison sociale
est radiee en suite de remise de commerce (sans actif et passif) ä la societe
cn nom eolleetif « Minder Freres », suceesseur de Louis Roulet », ä Yver-
don.

Bureau de Lausanne

13 janvier 1950. Immeubles.
Square Valency A S.A., ä Lausanne. Par acte authentique et Statuts
du 12 janvier 1950, il a ete eonstitue 30us cette raison sociale une societe
anonyme, ayant pour but l'achat d'une parcelle de terrain, sise ä Valency,
commune de Lausanne, surface d'environ 1000 m2, prix 40 000 fr., payable
en especes comptant, et la construction d'un bätiment locatif sur cette
parcelle. La society pourra acheter, vendre, louer d'autres immeubles bätis
ou non bätis, construire d'autres bätiments et faire toutes operations en
rapport avec son but. Le capital est de 50 000 fr., divisd en 50 actions
au porteur de 1000 fr. entierement liberees. Les publications et les
convocations sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce.
Le conseil se compose d'un ä trois administrateurs. Est seul administrateur
avec signature individuelle: Frederic Cart, de L'Abbaye, Morges et Severy,
ä Lausanne. Bureau: rue du Midi 2 (chez les notaires Cart & Rochat).

13 janvier 1950. Immeubles.
Square Valeney B S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts
du 12 janvier 1950, il a Gte constitud sous cette raison sociale une societe
anonyme, ayant pour but l'achat d'une parcelle de terrain, sise ä Valency,
commune de Lausanne, surface d'environ 1000 m2, prix 40 000 fr., payable
en especes comptant et la construction d'un bätiment locatif sur cette
parcelle. La socidtd pourra acheter, vendre, louer • d'autres immeubles bätis
ou non bätis, construire d'autres bätiments et faire toutes operations en
rapport avec son but. Le capital est de 50 000 fr., divise en 50 actions au
porteur de 1000 fr. entierement liberees. Les publications et convocations
sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. L'administration
se compose de 1 ä 3 administrateurs. Est nommd seul administrateur avec
signature individuelle: Frdddric Cart, de L'Abbaye, Morges et Sdvery, ä
Lausanne. Bureau: rue du Midi 2 (chez les notaires Cart & Rochat).

17 janvier 1950. Vetements pour hommes.
Charles A. Storz, äLausanne. Le chef de la maison est Charles-Auguste
Storz, allie Stopper, de Mogeisberg (St-Gall), ä Nyon. Fabrication de
vetements pour hommes. Avenue J.-J.-Mercier 4.

17 janvier 1950. Vetements.
Georges & Remy S. A., ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts
du 11 janvier 1950, il a Gtd constitud, sous cette raison sociale, une societe
anonyme ayant pour but le commerce de vetements pour hommes, dames et
cnfants. Elle peut faire toutes operations mobilieres ou immobilieres s'y
rattachant. La socidtd reprend un ensemble de biens et un droit de bail,
suivant convention du 11 janvier 1950, pour le prix global de 61 000 fr. Le
capital est de 100 000 fr., divisd en 100 actions au porteur de 1000 fr. entidre-
ment libdrees. Les publications et les convocations sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Si tous les actionnaires sont connus, ils sont
convoquds par lettre recommandde ou par lettre remise contre recepisse
ä chacun d'eux. Le conseil d'administration est composd d'un ä 3 membres.
Sont nommds administrateurs: Georges Schürch, de Rohrbach, president,
et RGmy Chiaserotti, du Petit-Saconnex, commune de Gendve, les deux äLausanne.

La socidtd est engagde par la signature collective ä deux des
administrateurs. Bureau: place du Grand-St-Jean 1.

17 janvier 1950.
Gamma Film Socidtd anonyme de cindmatographie, ä Lausanne (FOSC.
du 18 mai 1949, page 1337). Emile Reinegger, de Bäle, ä Lausanne, est
nommd directeur gdndral, avec signature collective ä deux avec un
administrateur ou un directeur ddjä inscrits. Albert Caraco, directeur inscrit,
signe dordnavant collectivement ä deux avec un administrateur ou un
directeur.

17 janvier 1950.
Assurance mutuelle vaudoise contre les accidents (Waadtländische
Unfallversicherung auf Gegenseitigkeit) (Assicurazione mutua vodese contro
gli infortuni), äLausanne, socidtd coopdrative (FOSC. du 15 septembre
1949, page 2400). Jean-Henri Friedrich, sous-direeteur inscrit, est nommd
directeur adjoint avec signature individuelle.

17 janvier^ 1950. Lustrerie, articles dlectriques.
Blumenthal freres, ä Lausanne, fabrication de lustrerie et commerce
d'articles dlectriques en gros, society en nom collectif (FOSC. du 8 ddcem-
bre 1945, page 3064). L'assoeid Alois Blumenthal s'est retird de la socidtd
dds le 1er janvier 1950; celle-ci est dissoute. La raison est radide. L'associe
Hermann Blumenthal, de Morissen (Grisons), ä Lausanne, continue les
affaires comme entreprise individuelle au sens de l'art. 579 CO. La raison
de commerce est: Blumenthal Frdres, Hermann Blumenthal successeur. La
procuration individuelle conferde ä Yvette Mani, fondee de pouvoir
inscrite, est maintenue. Cötes de Mor.tbenon 18.

17 janvier 1950. Produits chimiques.
F. Hoffmann-La Roche & Cie. Socidtd Anonyme, ä Lausanne,
fabrication et commerce de produits chimiques (FOSC. du 20 aoüt 1948,
page 2309). Sont nommes fondds de pouvoirs avec signature collective ä
deux: Jean-Jacques de Pury, de Neuchätel; Kurt Feinstein, de Zurich,
les deux ä Bäle, et Hugo Fischer, d'Allemagne, ä Grenzach (Pays de Bade).

17 janvier 1950/Articles de diverse nature.
Rene Retornaz, äLausanne, representation en articles et marehandises
de diverse nature (FOSC. du 16 ddcembre 1949, page 8279). La raison est
radiee pour cause de cessation d'exploitation.

Bureau de Morges

17 janvier 1950. Travaux publics, etc.
Jean Chiavazza, ä St-Prex, entreprise de bätiments et travaux publics
(FOSC. du 5 juillet 1929, N° 154, page 1407). La raison est radiee par suite
de l'apport de l'actif et du passif de la-maison, selon bilan au 30 novembre
1949, ä la societe anonyme «Jean Chiavazza S. A.», ä St-Prex, ci-apres
inscrite.

17 janvier 1950. Travaux publics, etc.
Jean Chiavazza S. A., ä S t. P r e x. Suivant acte authentique et Statuts du
13 janvier 1950, il a ete eonstitue sous cette raison sociale une societe
anonyme ayant pour but l'exploitation d'une entreprise de bätiments et
travaux publics et pour objet la continuation de la maigon « Jean
Chiavazza », entreprise de travaux publics, ä St-Prex, dont l'apport a ete fait
ä la societe comme indique ci-apres. Le capital social est de 50 000 fr.,
divise en 50 actions de 1000 fr. chacune, nominatives et entierement
liberees. II a ete fait apport ä la societe de l'actif et du passif de la maison
Jean Chiavazza», entreprise de bätiments et travaux publics, selon bilan
au 30 novembre 1949, annexe ä l'acte de fondation, accusant un actif de
176579 fr. 11 et un passif de 116474 fr. 52, soit un actif net de 60104 fr. 59,
constituant le prix de reprise, en paiement partiel duquel 48 actions de
1000 fr. chacune nominatives et entierement libdrdes, sont remises ä
rapporteur, le solde etant constate par l'ouverture dans les livres de la societe
en faveur de Jean Chiavazza, d'un compte chancier de 12 104 fr. 59. Le
solde du capital social a ete libere en especes. La societe est mise et
subrogee dans tous les droits et obligations de la maison «Jean Chiavazza»,
dont eile aura les profits et les charges avec effet retroactif au 30
novembre 1949. L'assembiee generale est convoquee par lettres recommandees
adressdes ä chaque actionnaire. L'organe de publicite est la Feuille des
avis officiels du Canton de Vaud, ä l'exception des publications qui doivent
Gtre faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil
d'administration est compose d'un ä trois membres, actuellement de: Jean-Baptiste
Chiavazza, president; Jean-Andre Chiavazza, secretaire, et Marthe
Chiavazza nee Roffi, les trois de Severy, ä St-Prex. La societe est engagee par
la signature individuelle de l'un ou l'autre des administrateurs. Bureaux:
En Seiaz.

Bureau de Xcocij
16 janvier 1950.

« Seml >> Societe d'Equipement Mdcanique pour l'lr.dustrie S.A., ä Montreux-
Lc Chätelard (FOSC. du 15 juin 19-19, X° 137). Cette raison sociale est
radiee d'office du registre du commerce de Vevey, par suite de transfert du
siege de la societe ä Geneve (FOSC. du 5 janvier 1950, N° 3).

16 janvier 1950. Vins, spiritueux, etc.
Tafob S.A., ä Vevey (FOSC. du 15 septembre 1947, N° 215), utilisation des
fruits de table, commerce de vins et spiritueux. La raison est radiee d'office
par suite de cloture de la faillite.

16 janvier 1950. Installations dlectriques, radio, etc.
Zosl et flls, aux Avants sur Montreux, commune du Chätelard, societe en
nom collcctif, installations dlectriques, vente et reparations d'apparcils de
radio, fabrication d'amplificatcurs, etc. (FOSC. du 26 fevrier 1947, N° 47). La
societe nc sera dorenavant engagee que par la signature collective des deux
associes.

Bureau d'Yuerdon
16 janvier 1950. Vins.

Minder frdres suee. de Louis Roulet, ä Yverdon. Francois Minder et Paul
< Minder, fils dc Fritz, les deux de Wengi (Berne), ä Yverdon, ont constitud,

sous cette raison sociale, une socidtd en nom collectif qui a commencd le Ier janvier

1950 et a rcpris le commerce (sans actif et passif) de la maison «Louis
Roulet», ä Fontaines sur Grandson, radiee. Commerce et importation de vins.
Rue du Four 20.

17 janvier 1950. Entreprise de bätiments.
Barraud et Stepanek, ä Yverdon. Ldon Barraud, d'Essertincs sur Yverdon,
et Andrd Stepanek, du Locle, les deux ä Yverdon, ont eonstitue, sous cette
raison sociale, une socictd en nom collcctif qui commence le 17 janvier 1950.
La societe n'est engagde que par la signature collective des associes. Entreprise
generale de bätiment. Rue du Milieu 46.

17 janvier 1950.
Socidtd de la Machine ä battre de Donneloye, äDonneloye, societe cooperative
(FOSC. du 4 janvier 1949, page 19). Lc comite est actuellement composd de
3 membres. Henri Gilgen, dc Wahlern, est president (ddjä inscrit comme
membre); Arthur Due, dc Gossens, est secretaire; les deux ä Donneloye. Paul
Bezen^on et Philippe Gavillet ne font plus partie du comitd; leurs signatures
sont radices. La socidtd est engagee par la signature collective du president
et du secretaire.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de St-Maurice

16 janvier 1950. Transports.
Blondey frdres, ä Orsieres. Maurice Blondcy et Gabriel Blondey, les deux
de et ä Orsieres, ont constitud sous cette raison sociale une societä en nom
collectif qui a commencd le 1er janvier 1950. La societe est engagde par la
signature collective des deux associds. Entreprise de transports automobiles
de personnes.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Mötiers (district du Yal-dc-Traoers)

3 janvier 1950. Articles mdtalliques et en matiere plastique.
Etablissement Verlsla E.-L. Lebet, ä Fleurier, fabrication et vente d'articles
metalliques et en niatidre plastique, specialties accessoires electriques pour
automobiles (FOSC. du 22 novembre 19-18, N° 274, page 3162). La raison est
radide par suite de l'apport de l'actif et du-passif de la maison, selon bilan au
28 decembre 1949, ä la socidtd anonyme Verlsla S.A., ä Buttes, ci-apres inscrite.

3 janvier 1950. Articles mdtalliques, appareils electriques, etc.
Verlsla S.A., ä Buttes. Suivant acte authentique et Statuts du 28 decembre
1949, il a dtd eonstitue sous cette raison sociale une societe anonyme ayant
pour but la fabrication et la vente de a) articles mdtalliques; b) appareils
dlectriques; c) articles en verre naturel et en matiercs synthetiques et pour
objet la reprise et la continuation des affaires de la maison «Etablissement
Vfcrisia E.-S. Lebet,» ä Fleurier, et du departement dc fabrication des verres
de montres de «Galvanover S.A.» dont les apports ont etc faits ä la socidtd
comme indique ci-apres. Le capital social dc 80 000 fr. est divise cn 80 actions
de 1000 fr. chacune, nominatives, entierement libdrdes. II a ete fait apport
ä la socidtd de l'actif et du passif dc la raison «Etablissement Ycrisia E.-L.
Lebet», ä Fleurier, fabrication et vente d'articles metalliques et en matiere
plastique, specialties accessoires electriques pour automobiles, selon bilan au



• : 20.1. 1950

acceptä pour le prix de 25 000 fr. contre.remise ä rapporteur.de 25 actions
de 1000 fr. chacune, au porteur, entiörement libäräes. Les publications de
la soci6t6 sont-faites dans la .Feuille öfficielle suisse du commerce. La
'societe est administräe par. un conseil d'administration d'un ou plusieurs
membres. II est compose de; Jean Morand, president, de St-Läonard (Va-
lais), k Genöve, et Jean Wipfli, secretaire, de Erstfeld (Uri), .ä Geneve,
lesquels-signent individuellement. Locaux: fue Dassier 3.

16 janvier 1950. Bijouterie-joaillerie.
J. et E. Bonard et Cie, ä G e n ö v e, fabrication et commerce de bijouterie-
joaillerie, societe en nom collectif (FOSC. du 1er aoüt 1944, page 1752).
L'associe Jules-Constaixt-Emile Bonard s'est retix-6 de la sociät6 deä le
1er janvier 1950. Dös cette date, la societe s'est transformee en societe "en
commandite. Emile-Charles-Antoine Bonard, de Romainmötier, Croy et'
La P.raz. (Vaud),. k Geneve, est seul associe .indöfiniment responsable.
Vve- Helene Bov'eyron, nöe Bonard, de' et k Geneve, est associee comman-
ditaire, avec une commandite de 25 500 fr., repräsentant la partie de la
part dont cession lui a etö faite par l'associe sortant. La x-aison sociale est
modifiee en celle de: E. Bonard et Cie.

16 janvier 1950.
Societe Cooperative d'Habitation Malagnou-Chemin Krieg, a Genive,
Suivant acte authentique du 30 döcembre 1949, il a 6tä constituä,
sous cette raison sociale, une soeiöte cooperative ayant pour but:
a) de favoriser lesintärets "6cofiomiques de ses assoeiäs en mettant ä leur
disposition des logements sains, pratiques, confortables et k loyers mo-'
d6r6s; b) 1'ach at, la location ou.tous autr-es modes d'obtention de la.libre
disposition de terrains -sur l'emplacement desquels eile fait construire des
maisons d'habitation; c) l'achat d'immeubles bätis Präsentant un interet
pour la soeiäte; d) en general l'am61ioration des conditions de Iogement de
l'ensemble de lä population. Les Statuts portent la date du 30 däcembre 1949.
Les parts sociales, nominatives, ont unevaleur de 100 fr. chacune. Lei asso-
ciäs sont exon6r6s de toute responsabilitä persönnelle quaht aux engagements
de la societe, qui sont exclusivement gararrtis par les biens de celle-ci. Les'
publications ont lieu dans la Feuille d'avis officielle du canton de Geneve,
sous räserve de Celles qui doivent aussi §tre faites dans la-Feuille
officielle suisse du commerce. Le- conseil d'administration est compose de
3 membres au moins. La societe est engagäe par la signature collective &

deux des membres du conseil d'administration ou par la signature "collective

de l'un d'eux avec celle d'un fonde de pouvoir. Le conseil d'administra--
tion est compose de: Marius Lachat, president, de et. ä Genöve;-Jean Pila,
vice-prösident, de nationalite franqaise, k Lyon, et Thäophile Schilt, secretaire,

de Schangnau (Berne), k Lausanne. Adresse: rue du Marche 17 (chez
Claude Bigar).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances
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28.decembre 1919, annexe aux Statuts, accusant un actif de. 85 444 fr. 70

(matiöres premieres, marchandises, machines, ' mobilier,- caisse, banques,
chöqucs postaux) et un passif de 44 691 fr. 70 (creanciers divers), soit nn actif
net-de 40 753 fr. II a cte fait äpport. en outre du dcpartcm'ent de fabrication
des verres de montreS de «Galvanoyer S.A. », aux Vcrricrcs; avec actif et passif,
selon bilan au 28 d6ceml>rc 1919, annexe aiix Statuts, accusant un actif de
47 912 fr. (immcubles, marchandisfcs, Clients divers) et un passif de 7976 fr.'65"
(creanciers divers), soit un.actif net de 39 935 fr. 35. Les deux-apports ont
cte aeeeptäs pour le prix de 80 000 fr. contre reniisc "de .80 actions de -1000 fr.
chacune, entierement liberäcs. La societe V-erisia S.A. est subrogee dans tous
les' droits et obligations de la maison «Etablissement Vcrisia E.-L. Lebet» et
«Galvanover S.A.».pour les verres de montres, dont eile aura les profits et les
charges avec cffet-retroactif au 28 decembre 1949. L'asscmblee generale est
convoquce par lettre rccommandec. L'organe de püblicite est la Feuille
officielle suisse du commerce. Le conseil d'administration est compose de 1 ä 5-

membres, actuellcment de: Erncst-Louis Lebet, de Buttes, ä Mijoux (France),
president; Louis-Maurice-Lebet, de Buttes, k Fleurier, vice-president, et
Gaston Bourquin, de -et ä Buttes, secretaire. La societe est crigagöe par la
signature individuelle de son president.Ernest-Louis Lebet ou par la signature
collective des administrateurs Louis-Maurice Lebet et Gasion Bourquin.

- Bureau de Neixchutel ' •

13 janvier 1950. Cliromagc, nickelage.
Carrera frferes, ä Neuch fitel, atclicr de chromage et nickelage, societe en nom
collectif (FOSC. du 9 mai 1946. N° 107, page 1391). L'associe Remo Carrera
s'est retire de la societe des le 31 decembre 1919.

Genf — Genäve — Ginevra
16 janvier 1950. Confections. '

Marthe Fivaz, ä Genöve; commerce de.confections (FOSC. du 15 juin
1942, page 1348). La titulaire Marthe-Berthe-Frida, nee Fivaz, est mafn-
tenant 6pouse düment autorisäe de Edouard-Eugene Scherrer, de Corbey-
rier (Yaud), ä Geneve.

16 janvier 1950. Films.
Ariane-Film, A. Scheremiäinoff, ä Geneve, achat, vente, location et
representation de films cinämatogx-aphiques (FOSC. du 29 septembre 1948,-
page 2634). La raison est radiäe par suite de cessation d'aetivitä.

16 janvier 1950. •
' -

Societe Anonyme du Garage du Bourg de "Four, a Geneve (FOSC. du
7 decembre 1948, page 3312). Suivant procös-verbal authentique de son
assembläe du 23 decembre 1949, la societe a modifie ses Statuts sur un
point non soumis k publication. Le conseil d'administration est compose
de Jacques Dulac, president et administrateur-deieguä, de nationalite fran-
qaise, k Geneve; Charles Terraz, secretaire, de St-Imier (Berne), k Chene-
Bougeries, et Eugöne Nussbaum, de et ä Geneve. La societe est engagäe
par la seule signature de Jacques Dulac, president et administrateui*-
d616gue. Les autres administrateurs n'exercent pas la signature .sociale.
L'administrateur Roger Le Coultre a demissionne ;• ses pouvoirs sont
eteints.

16 janvier 1950. '

Societe d'Exploitation Cinematographique Etoile, ä Geneve, societe
anonyme (FOSC. du 1" mars-1948, page 614). Le conseil d'administration est.
actuellement compose de: Willy Enggist, president, et Hermine Enggist,!
näe Vonlanthen, secretaire, toüs deüx de Konolfingen (Berne), k Genöve,:
lesquels signent individuellement. Les administrateurs Nestor. Fuchs,
president et Jean-Marc Duchosal, secretaire, ont demissionne-, leurs pouvoirs
sont eteints. Nouvelle adx-esse: rue du Rhone 47 (chez Willy Enggist).

16 janvier 1950.
Societe Immobiliere Quai des Bergues 9, ä Geneve, societe anonyme
(FOSC. du 25 avril 1944, page 939). Jules Corthayj du Grand-Saconnex,
k La Chapelle, commune de Plan-les-Ouates, a 6te nomme unique adminis-
trateur, avec signature individuelle, en remplacement de Emile Pizzera,
.dämissionnaire, dont les pouvoirs sont eteints. Nouvelle adresse: rue Bovy-
Lysberg 9, rägie Bernard et Corthay.- •

16 janvier 1950.
Societe Immobiliere La Riviere B, ä Geneve, societe anonyme (FOSC.
du 10 janvier 1946, page.84). Pierre Pidoux, de et k Genöve, a 6t6 nomm6
unique administrateur; ii signe individuellement, L'administrateur "Alcide-
Edouard Pidoux, dont les fonetions ont pris fin, est radiä; ses pouvoirs
sont eteints. -

16 janvier 1950. Atelier eiectro-meeanique. [

Jeanne ret frereS S. A., ä Geneve, exploitation d'un atelier 61ecti*o-m6-
canique (FOSC. du 25 npvembre 1948, page 3197). La societe sera dore-
navant engagäe.'par.la signature individuelle de I'administrateur-d616gu6
Hans Dederding, nommä president, ou par la signature collective de
l'administrateur Renä-Eugöne Chabloz (jusqu'ici. sans signature) .et de l'un
des administrateurs süivants: Willy Jeanneret (jusqu'ici president); Ren6
Jeanneret, secretaire (jusqu'ici sans signature) et Raymond Jeanneret,
tous inscrits. Les pouvoirs des administrateurs Hans Dederding, Willy
Jeanneret -et Raymond Jeanneret sont modifies en consöquence.

16 janvier 1950. Atelier 61ectro-m6canique,' etc.
Jeanneret Freres en liquidation,; ä Geneve, exploitation d'un atelier
eiectx-o-m6canique et 61ectricite automobile, soci6t6 en nom collectif (FOSC.
du 25 novembre 1948, page 3197). L'associe Willy Jeanneret a 6te nomm6
liquidateur, avec signature individuelle en remplacement de Hans Deder-,
ding, dont les pouvoirs sont eteints. '

^
- 16 janvier 1950. Spiritueux en gx-os.

'

J. Wipfli, ä G e n ö V e, repräsentant depositaire de spiritueux en gros
(FOSC. du 21 mars 1947, page 792). La raison est'radiee par suite de
remise de commerce. -

16-janvier 1950, Aperitifs, etc.
Wipfli et Morand S. A., k Geneve. Suivant acte authentique et Statuts
dii 28 däcembre 1949,'il a et6.constitu6, s'oiis cette raison sociale, une
societe anonyme, ayant pour but la fabrication, l'importation .et le commerce-
d'ap6ritifs, liqueurs et spiritueux; l'importation et le commerce de vins
et de marchandises de toute nature- et de toute provenance plus speciale-'
ment dans la Branche, des produits alimentaires, Le capital social est de
50 000 fr. divisä en 50. actions de 1000 fr. chacune, au poi*teur. • II est en-
tiörement Iib6r6, k concurrence de 5000 fr. par des versements en espfeces
et pour le solde de 45 000 fr. par-des apports.en nature. II a-6t6 fait apport
k la societö: a) d'un fonds de commerce-comprenant: marchandises, clientele'

et achalapdage, nom commercial, droit au bail, contrats et contingents
en cours, le tout selon "inventaire du .20 däcembre-1949. Cet apport a 6t6
accepte pour le'prix de.20 000 fr.-contre remise ä rapporteur de 20 actions
de 1000 fr. chacune, au poi-teur, entiörement lib6räes; b) d'un' materiel
pour commex-ce de vins et spiritueux en" gros, comprenant: camionnette,
machines .-et outillage, agencement et' installations, futailles, bonbonnes,
meubles, etc», selon inventaire du-20 däcembre 1949. Cet appox-t-a 6te

Geschäftseröffnungsverbote — Sperrfristen

(Ausverkaufsordnung vom-16. April 1947)

Der Frau Wwe. Weber-Wood M., zur Warenhallc in Spiez, wurde-die
Bewilligung zur Durchführung eines Totalausverkaufes ab 30. Januar bis
20. Mai 1950 erteilt und ihr ein Geschäftseröffnungsverbot von 5 Jahren, d. h.

ibis-20. Mai 1955 auferlegt. -. (AA: 46)

Spiez, den 19. Januar 1950. Polizellnspektorat.

Sack-Import AG. (SIAG), in Basel

Llquldatlons-Schuldenruf gemäss Art. 748, Ziffer 1, OR.

Erste Veröffentlichung
Die Gesellschaft hat in ihrer Generalversammlung vom 31. Dezember

1949 ihre Auflösung beschlossen. Aktiven und Passiven sind übergegangen
an die Neue SIAG Sackimport AG. in Basel. Allfälligc Gläubiger der Gesellschaft

werden eingeladen, iliro Forderungen bis zum 31. Januar 1950 bei Notar
Dr. Alfred Würz, Basel, Bäumleingasse. 10, anzumelden. (AA. 458)-

Bascl, den-19. Januar 1950. • Die Verwaltung.

Grambach & Co. AG., Zürich-Seebach

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OIL

Dritte Veröffentlichung
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre vom 14. Januar

1950 hat beschlossen, das Grundkapital von Fr. 300 000 auf Fr. 200 000
herabzusetzen durch Vernichtung von 100 Aktien zu nominal Fr. 1000, total nominal
Fr. 100 000. Gleichzeitig wurde über die Erhöhung des Grundkapitals von
Fr. 200 000 auf Fr. 250 000 durch Neuausgabc von 50 Aktien zu nominal
Fr. 1000, total nominal Fr. 50 000, Beschluss gefasst.

Durch einen besondern Rcvisiönsbericht im Sinne von Art. 732 OR wurde
festgestellt, dass die Forderungen der Gläubiger trotz der Herabsetzung des

Grundkapitals voll gedeckt sind.
Gläubiger, die gemäss Art. 733 OR für ihre Forderungen Befriedigung

oder Sicherstellung verlangen, werden hiermit aufgefordert, ihre'Ansprüche
binnen 2 Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handclsamtsblatt'gerechnct, am Sitze der Gesellschaft anzumelden. (AA. 421)

Der Verwaltungsrat der

Grambach & .Co., Zürich-Seebach.

Societe d'etudes et de commerce metallurgique S.A. (SECM), Sion

Liquidation et appel aux creanciers conformäment aux articles 742 et 745 C-O.

Troisiöme publication
La societe söussignee fäit appel ä ses creanciers poixr faire, valoir d'ici au

28 fäVrier 1950 tous leurs droits et pretentions. Ceux-ci sont-ä notifier ä l'ad-
ministrateur-liquidateur, Monsieür W. Kühnlein, cheihin de Bellevue 26,
Lausanne. • (AA. 411)

Sion, le 17 janvier 1950. Sociätä d'etudes et de
'

commerce mätallurglque S.A.



20. 1950 N° 16 — J 87

Mitteilungen-Communications -Gomunicazioni

Nuove convenzioni economiche tra la Svizzera e la Cecoslavacchia
Traduzione.

II Ministro degli affari esteri '
;

della Repubblica Cecoslovacca
Praga, 22 dicembrc 1949. <

Signbr Delegate

Ho l'onorc di confermarLc chc- abbiamo convcnuto tjuanto segue::
l'accordo tra la Repubblica Cecoslovacca e la Confederaziorie Svizzera

concernente gli scambi commcrciali c il regolamento del pagamenti,'
Taccordo • tra la Repubblica Cecoslovacca e la Confederazione Sviz-.

zera concernente l'indennitä dovuta per gli interessi svizzeri in Ceco-
slovacchia, firmati in data odierria, cntreranno provvisoriamente in vigore
il 1° gennaio 1950. "

Voglia gradire, Signor Dclegato, l'esprcssionc della mia alta con-
sideraziönc.

(firm.) V. Clementis.
Al Signor Max Troendle,
Delegato del Consiglio federalc
per gli accordi commerciali,
Praga.

Traduzione

Accordo
concernente gli scambi commerciali e 11 regolamento del pagamenti tra la Con-.

federazlone svizzera e la Repubblica cecoslovacca

Conchiuso a Praga il 22 dicembrc 1949

I Governi della Confederazione svizzera e della Repubblica cecoslovacca, -

riferendosi al Trattato di commercio stipulato tra i due paesi il 16 febbraio
1927 e ai suoi protocolli addizionali,

1

hanno convcnuto le seguenti disposizioni:

I. Scambio d merd j

Artlcolö I. I due Governi prowedono con tutti i mezzi appropriati ai
consolidare e a sviluppare gli scambi delle merci tra i due paesi.

1

Essi allesticono elenchi di contingcnti i quali servono come programmi per]
le forniture reciproche di merci. Di massima, siffatti elenchi sono validi un!
anno. • 1

: Articolo 2. Nel qiiadro dei contingent indicati hegli elenchi allestiti secondoj
l'articolo 1, le autoritä competent dei due paesi rilasciano i preawisi e i per-;
messi d'importazione e d'esportazione, con riserva delle disposizioni generali
in vigore in Svizzera e in Cecoslovacchia.

Articolo 3. Le autoritä competent dei due.paesi si accordano un tratta-i
mento liberale, nel reciproco rilascio dei pcrmessi d'importazione e d'esportazione.

Esse agevolano 1 importazione e l'esportazione delle merci indicate negli
elenchi di cui all'articolo 1 ed esaminano inoltre, con benevolenza e con riserva
delle disposizioni generali in vigore in Svizzera e in Cecoslovacchia, le domande
d'importazione ö d'esportazione delle merci che.non vi sono comprese.

Al momcnto del rilascia dei permessi d'importazione e d'esportazione,
il carattere stagionale delle merci sarä preso in considerazione.-

'

- II. Regolamento del pagamenti
Articolo 4." II modo di regolamento previsto dal presentc accordo si

applica:
1. Ai pagamenti reciproci che derivano da obbliglii concernenti:

a) la fornitura di merci originate di uno dei due paesi contraenti, knportate
o da importare nell'altro paese; '

b) il traffico di perfezionamento e di riparazione svizzcro-cecoslovacco,
comprese le spese di lavoro a cottmo;

c) le spese accessorie nel traffico reciproco delle merci (spese di trasporto,
di sdoganainento, dazi, spese di deposito, di apprestamento, pagamenti
derivanti dall'assicurazione di reciproche forniture di merci, ecc.);

d) le commission!, le senserie, le spese di propaganda e di rappresentanza,
le spese di pubblicitä, ecc.;

e) le prestazio'ni di.servizi (onorari, stipend!, salari, retribuzioni d'artsti e
di sportivi, pensioni denvanti da lin contratto di lavoro o d'impiego, ecc.);

f) gli stipendi c le'indennitä ad amministratori, gerenti e commissari di
societä; • • •

g) le prestazioni svizzere o cccoslovacche nel dominio della propriety intellet-
tuale ed industriale (tasse per licenze, prodotti della vendita di brevetti,
tasse per. l'uso di marchi di fabbrica, diritti d'autore, diritti d'edizione e
tasse di distribuzione di peilicole cinematografiche, ecc.);'

h) lc spese ge'neralr d'amministrazione, denvanti a ditte svizzere o cecoslo¬
vacche dall'esercizio di aziende che esse posseggono .nell'altro paese;

i) le spese accessorie e gli utili inerenti al commercio di transito esercitato
da dittc svizzere o cccoslovacche; •

k) le imposte, le multe e spese di giustizia, le tasse,-ecc.; ' '

-1) i -conteggi tra le ferrovie, le compagnie concessionarie di navigazione aerea
e le ammihistrazioni delle postie, dei telegrafi e dei telefoni dei due paesi;

m) il noleggio di carri ferroviari o'di altri mezzi di trasporto; •

n) il nolo per i trasporti fluviali e marittimi con naviglio svizzero o cecosl'o-
vacco, come pure tutte lc spese e tutti i servizi.portuari;

o) i trasporti acrei;
p) le spese di mantenimento e di sussistenza e per- pensioni alimentari, le

spese di soccorso;
' .' - "

q) le spese per viaggi d'affari e turistici, le spese per soggiorni di cura, d'educa-
zione e di studio;

r) il traffico nel campo delle assicurazioni e delle riassicurazioni;

s) lc assicurazioni sociali (premi, rendite, indennitä);
t) gli interessi e le differenze di cambio nsültanti dalle operazioni indicate

nel presentc numcro;
2. ai pagamenti di natura finanziana eseguiti dalla Cecoslovacchia alia

Svizzera; ' • -

3, ai pagamenti prcvisti dall'accordo tra la Confederazione svizzera e la
Repubblica cecoslovacca concernente l'indennitä dovuta per gli interessi
svizzeri in Cecoslovacchia, firmato in data di oggi, e ad ognr altro pagamento
ammesso di comune accordo dall'Ufficio svizzero di compensazione e dalla
BanCa nazionale cecoslovacca.

Articolo 5. II controvalore delle merci di origine cecoslovacca importate o
da importare in Svizzera, sia direttamente, sia peril tramite di un intermediario
domiciliato in un terzo paese, e delle prestazioni cccoslovacche d'altra natura,
e versato in franch svizzeri al a Banca nazionale svizzera.

II controvalore delle merci d'origine svizzera importate o da importare
in Cecoslovacchia e delle prestazioni svizzere.d'altra natura 6 regolato mediänte
l'acquisto di franchi svizzeri prcsso la Banca nazionale cecoslovacca o presso
una banca cecoslovacca äccetta.

Articolo 6. La conversione dei .franchi svizzeri in corone cccoslovacche e
viceversa 6 fatta in base al corso della Banca nazionale cecoslovacca in vigore
il giorno della conversione.

I debiti stilati in altre monete che non siano il franco svizzero o la corona
cecoslovacca sono convertiti in moneta del paese del debitore al corso in vigore
il giorno della conversione.

La Banca nazionale cecoslovacca comunica. tclegraficamente alia Banca
nazionale svizzera ogni eventuale cambiamento del franco svizzero cui essa
abbia procedüto.

Articolo 7. La Banca nazionale svizzera apre alia Banca nazionale cecoslovacca

due conti in franchi svizzeri; essi non fruttano intcresse e sono designati
come « ceiito A » e «conto N ».

Le somme pagate alia Banca nazionale svizzera conformemente all'articolo 5

sono ripartite coinc segue:

il 93% e iscritto a credito del cont'o A. Lc disponibilitä di questo conto
sono utilizzate per eseguire i pagamenti previsti dall'articolo 4, numeri 1 e 2;

il 7% h iscritto a crcdito del conto N. Le disponibilitä di questo conto
sono utilizzate per eseguire i pagamenti previsti dall'ärticelo 4, numero 3.

Articolo 8. Per assicurare il regolamento del pagamenti specificati all'articolo

4, numero 1, la Banca nazionale cecoslovacca e le banche cecoslovacche
accette possono farsi aprire, presso banche svizzere accctte, conti in franchi
svizzeri-che saranno designati come « conti 0».

Articolo 9. La Banca nazionale svizzera e la Banca nazionale cecoslovacca
^i trasmettoho ogni giorno gli ordini di pagamento corrispondenti agli incassi
operati. Siffatti ordini di pagamento devono essere stilati in franchi svizzeri.

La Banca nazionale cecoslovacca cseguisce gli ordini di pagamento della
Banca nazionale svizzera all'atto del ricevimento. Da parte sua, la Banca
nazionale svizzera eseguisce gli ordini di pagamento ricevuti dalla Banca
nazionale cecoslovacca entro i limiti delle disponibilitä del conto A c nell'ordine
cronologico della loro emissione.

Articolo 10. La Banca nazionale cecoslovacca e le banche cccoslovacche
accette trasmettono ogni giorno alle banche svizzere accette gli ordini di
pagamento a favore dei bencficiari svizzeri Siffatti ordini di pagamento sono stilati
in franchi svizzeri. " ~

Esse niandano simultaneamente alia Banca nazionale svizzera due copie
di detti ordini di pagamento.

In base alle copie degli ordini di pagamento sopra indicati, la Banca
nazionale svizzera prowede a far riportare l'importo di siffatti ordini dal conto A
della Banca nazionale cecoslovacca ai conti 0 della Banca nazionale cecoslovacca,
rispettivaniente delle banche cecoslovacche accette presso le banche svizzere
accette. Questi riporti sono fatti entro i limiti delle disponibilitä del conto A
e nell'ordine cronologico dell'emissione degli ordini di pagamento.

Articolo 11. Se le disponibilitä del conto A della Banca nazionale cecoslovacca

non sono sufficienti a garantire i pagamenti previsti nell'articolo 4,
numeri 1 e 2, detta Banca alimenta il conto mcdiante somme diverse da quelle
previste nell'articolo 5.

.La Banca nazionale cecoslovacca ha il diritto di domandare la restituzione
delle somme in franchi svizzeri girate sui conto A conformemente al capoverso
precedente, se le d sponibilitä di detto conto e lo stato dei pagamenti lo per-
mettono.

Articolo 12.- Salvo convenzioiie contraria conclriusa.tra le parti, il debitore
svizzero.o cecoslovacco b liberato dal suo debito verso il creditore, sia mediante
pagamento del debito presso la Banca nazionale del suo paese e susseguente
trasferimento della somma in conformitä del presente accordo, quando l'obbli-
gazione b stilata in moneta del paese* del debitore, sia dopo ricevimento da

parte del creditore dell'ammontare totale-del suo credito, se questo b stato
stilato in moneta del creditore o nella moneta di un terzo paese.

Articolo 13. L'Ufficio svizzero di eompensazione e la Banca nazionale
cecoslovacca risolvono di. comune accordo le .quesioni tecniche d'esecuzfone
poste dal regolamento dei pagamenti tra i due paesi.

III. Disposizioni generali'
Articolo 14.. £ istituita una commissione governativa mista. Essa si

riunisce a domanda di uno dei due Governi. Essa vigilerä sull'equa applicazione
del presente accordo ed ha, tra gli altri cömpiti, quello di allestire per tempo
gli elenchi dei contingenti di cui b cennö nell'articolo 1.

Articolo 15. II presente accordo b parimente applicabile al Principato del
Liechtenstein fino ä tanto che questo sarä vincolato alia Confederazione svizzera
da un trattato d'unione doganale.

Articolo 16. II presente accordo sostituisce quello concernente gli scambi
commerciali e il regolamento dei pagamenti tra Ja Confederazione svizzera e la
Repubblica cecoslovacca, conchiuso a Berna il 25 settembre 1948.

Articolo 17. II presente accordo b sottopösto all'äpproväzione dei due
Governi.. Esso b messo in vigore mediante scambio di note.
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Esso sarä valevole fino al 31 dicembre 1954. Se nessuna delle parti con-
tracnti comuncica per iscritto all'altra, al piii tardi sei mesi prima di tale data,
la sua intenzione di rinunciare al presente accordo, esso rimane in vigore fino
a che sarä disdetto dall'una o dall'altra delle parti mediante preawiso di sei
mesi.

In caso di disdetta, il presente accordo rimane applicabile allaliquidazione
dei crediti regolati dalle sue disposizioni. I Governi dei due paesi prcndono
di comunc aecordo i prowedimenti atti a garantire siffatta liquidazionc.

Fatto a Praga, in doppio escmplare, il 22 dieembre 1949.

In nome del Governo
In nome del Governo svizzero: della Rcpubblica cecoslovacca:

(firm..) Troendle. (firm.) V. Clementis.

Traduzione

Accordo
tra la Confederazione svizzera e la Repubblica cecoslovacca concernente l'inden¬

nitä dovuta per gli interessi svizzeri in Cecoslovacchia

Conchiuso a Praga il 22 dicembre 1949

II Governo svizzero ed il Governo cecoslovacco,
animati dal desiderio di giungere ad una soluzione definitiva circa l'indennitä

dovuta per gli interessi svizzeri colpiti dalle misure cecoslovacche di
nazionalizzazionc, d'espropriazione o di restrizione di carattere analogo,

lianno convenuto lc seguenti disposizioni:

I. Risarcimento

Articolo 1. II Governo cecoslovacco pagherä al Governo svizzero un'in-
dennitä coinplcssiva in fran'chi svizzeri per:

1. le pretese svizzere che formano oggetto dei seguenti protocolli:
Protocollo N° 1 dei negoziati tra la Svizzera e la Cecoslovacchia concer-
ncnti gli interessi svizzeri colpiti dai decreti cecoslovacchi del 1915 sulle
nazionalizzazioni, del 18 dicembre 1946;
Protoeollo X° 2 delle trattative tra la Svizzera e la Cecoslovacchia con-
cerncnti la tutcla dcgli interessi svizzeri colpiti dalle prescrizioni c dai
prowedimenti sulla istituzione dcll'amministrazione nazionale e le con-
fisclie, del 18 gennaio 1947;
Protocollo N° 3 dei negoziati tra la Svizzera e la Cecoslovacchia con-
cerncnti 1'applicazione del Protocollo N° 1 del 18 dieembre 1946 agli
interessi svizzeri colpiti dalle leggi cecoslovacche sulle nazionalizzazioni
posteriori all'anno 1945, del 25 agosto 1948;

2. qualsiasi altro interesse svizzero colpito da una misura cecoslovacca,
d'espropriazione o di restrizione in rclazione con i cambiamenti della
strultura economica intervenuti nella Cecoslovacchia.

Articolo 2. Dopo il pagamento integrale dell'indennitä complessiva, il
Governo svizzero considered come definitivamente regolate le domande d'in-
dennitä relative alle prestazioni ed agli interessi svizzeri definiti nell'articolo 1.
Per qnanto concerne gli interessati svizzeri e loro aventi diritto, tale regola-
mento avrä effetto liberatorio per lo Stato cecoslovacco come pure per qualsiasi
istituzione, persona fisica o giuridica cecoslovacca che, secondo la legislazione
cecoslovacca, d'ev'essere considerata come successore legale.

Dal canto suo, dopo pagamento integrale dell'indennitä complessiva, il
Governo cecoslovacco considered come definitivamente regolate tutte lc
pretese cecoslovacche di diritto pubblico verso gli interessati svizzeri inden-
nizzati conformemente al presente accordo, nate prima della firma di esso.

A contare dall'entrata in vigore del presente accordo, le persone fisiche
o giuridiche e le society commerciali svizzere, come pure le persone fisiche o
giuridiche e le istituzioni che avevano la nazionalitä cecoslovacca o la loro sede
in Cecoslovacchia a tale data, non potranno piü in nessun modo far valere
nella Svizzera pretese ed interessi che per carattere giuridico siano analoglii
a quclli menzionati nell'articolo 1. Del pari, il Governo cecoslovacco non potd
piü far valere, in nessun luogo, le pretese cecoslovacche di diritto pubblico
menzionate al secondo capoverso del presente articolo.

Dopo pagamento integrale della somma complessiva, il Governo svizzero
consegncd al Governo cecoslovacco i documenti giustificativi, titoli e carte-
valori rclativi alle pretese cd agli interessi svizzeri indennizzati nel senso dell'ar-
ticolo 1.

Articolo 3. Sono considerati come pretese ed interessi svizzeri nel senso
dell'articolo 1, i beni, diritti ed interessi che appartcngono direttamente o

indirettamente a persone fisiche di nazionalitä svizzera e a persone giuridiche
o societä commerciali che hanno la loro sedc sociale in Svizzera e rappresen-
tano interessi prevalcntemente svizzeri.

La cittadinanza svizzera delle persone fisiche o il carattere svizzero
delle persone giuridiche e societä commerciali devono essere esistiti tanto al
momcnto in cui il provvedimento cecoslovacco ha colpito i loro beni, diritti
ed interessi, quanto alia data dell'entrata in vigore del presente accordo.

Articolo 4. Gli svizzeri giä proprietari di aziende o di immobili che sono
stati colpiti da una misura di nazionalizzazione, d'espropriazione o di restrizione

di carattere analogo in Cecoslovacchia, sono liberati da qualsiasi obbligo
contratto prima di tale misura, concernente le aziende o gli immobili di cui
si tratta c iscritto nei libri delle aziende o nci rcgistri fondiari.

II. Crediti

Articolo 5. L'indennitä complessiva menzionata nell'articolo 1 eopre
parimente:

1. i crediti verso debitori cecoslovacchi, i cui beni sono stati colpiti
da una delle misure indicate nell'articolo 1, in quanto il loro trasferimento
non sia regolato dall'articolo 4, numero 1, dell'Accordo tra la Confederazione

svizzera e la Repubblica cecoslovacca concernente gli scambi
commerciali ed il regolamento dei pagamenti, firmato in data odierna;

2.

a) gli averi ed i conti bancari appartenenti a cittadini svizzeri e bloccati
in seguito alia riforma monctaria dell'anno 1945, come pure le prestazioni

derivanti da polizze d'assicurazione sulla vita conchiuse da
detti cittadini, sempreche siano dovute in vecchie corone conformemente

alia riforma sopra indicata;
b) i titoli di prcstiti pubblici intcrni e di societa cecoslovacche apparte¬

nenti a cittadini svizzeri e muniti dell'affidavit di propriety svizzera;
c) i crediti verso la Stato cecoslovaeco nati da un prcgiudizio portato

alia proprietä agraria.
Gli interessi accumulatisi fino al giorno dell'entrata in vigore del presente

accordo sono compresi nei crediti, averi e conti bancari indicati nci numeri 1 c 2
che precedono.

Articolo 6. Le disposizioni dell'articolo 2 sono parimente applicabili ai
crediti menzionati nell'articolo precedcnte.

Inoltre, dopo pagamento integrale dell'indennitä complessiva, i diritti di
pegno costituiti in Cecoslovacchia ed inerenti ai crediti menzionati nel numero 1

dell'articolo 5 diverranno caduchi.

III. Pagamento
Articolo 7. Conformemente alle modalitä convenute tra i due Governi,

il Governo cecoslovacco pagherä al Governo svizzero la somma di quarantalrä
milioni di franclii svizzeri, a titolo di indennitä complessiva per le pretese, gli
interessi ed i crediti menzionati negli articoli 1 e 5.

IV. Disposizioni generali
Articolo 8. L'indennitä complessiva sarä corrisposta conformemente al

modo di ripartizione stabilito dal Governo svizzero, senza che le sue decisioni
impegnino la rcsponsabilitä della Confederazione svizzera ne quclla della Stato
cecoslovacco, delle istituzioni cecoslovacche e delle persone fisiche o giuridiche
cecoslovacche verso gli interessati svizzeri.

Articolo 9. Alio scopo di facilitare al Governo svizzero la ripartizione
dell'indennitä complessiva, il Governo cecoslovacco fornirä, se cosi richicsto
dal Governo svizzero e nella misura del possibile, ogni informazione e documcn-
tazione necessaria per permettere alle autoritä svizzere competenti di esaminare
le domande degli interessati svizzeri che devono essere indennizzati con qucsta
somma. Se e neccssario, il Governo cecoslovacco ordinerä l'audizione di tcsti-
moni, conformemente alia legislazione cecoslovacca.

Nel caso in cui interessati svizzeri facessero valere, in un terzo Stato,
nei confronti della Stato cecoslovacco, di istituzioni cecoslovacche e di persone
fisiche o giuridiche cecoslovacche, pretese, interessi e crediti indennizzati
secondo il presente accordo, il Governo svizzero, a domanda del Governo cecoslovacco,

gli fornirä, nel limite del possibile, ogni utile informazione e docunu n-
tazionc.

Articolo 10. Lc pretese svizzere derivanti da atti legislativi o da altre
misure cecoslovacche posteriori alia firma del presente accordo non sono regolate

dalle disposizioni di esso.
Articolo II. 11 presente accordo sarä sottop'osto all'approvazione dei due

: Governi.
Esso sarä messo in vigore mediante scambio di note.

1 Fatto a Praga, il 22 dieembre 1949, in due escmplari originali, in lingua
;francese c ccca, i quali fanno parimente fedc.

In nome del Governo In nome del Governo
svizzero: della Repubblica cecoslovacca:

(firm.) Troendle. (firm.) V. Clementis.

Traduzione
• II Ministro dcgli affari esteri
della Repubblica Cecoslovacca

Praga, 22 dieembre 1919.

Signor Delcgato,

IIo l'onore di confermarLe chc abbiamo convenuto quanto segue:
Considerata la conclusionc dell'accordo tra la Repubblica Cecoslovacca

e la Confederazione Svizzera concernente l'indennitä dovuta per gli
interessi svizzeri in Cecoslovacchia, firmato in data odierna, e visto in parti-
colare il suo articolo 7, l'accordo speciale per l'esccuzione dell'articolo 9

del protocollo N° 1 del 18 dicembre 1946, conchiuso il 13 dicembre 1917,
ccsserä di avere cffctto a contarc dal 1° gennaio 1950.

Voglia gradire, Signor Delcgato, l'esprcssione della mia alta con-
siderazionc.

(firm.) V. Clementis.
Al Signor Max Troendle,
Delcgato del Consiglio fedcrale
per gli accordi commerciali,
Praga. 15. 19. 1. 50.

Decreto del Coiisiglio federate
concernente 11 recolamento dei pagamenti tra la Svizzera e la Cecoslovacchia

(Del 10 gennaio 1950)

II Consiglio federale svizzero, visto il decreto federale del 14 ottobre
1938 eoneernente misure economiche il fronte all'estero, modifieato il
22 giugno 1939, d e c r e t a:

Art. 1. Per « Ceeoslovaeehia », nel senso del presente deereto, s'intende
il territorio della Repubbliea Ceeoslovacea.

Art. 2. Le disposizioni del presente deereto si applieano:
1° ai pagamenti reeiproei ehe derivano da obblighi eoneernenti:

a) la fornitura di merei originarie di uno dei Peasi eontraenti, im-
portate o da importare nell'altro Paese;

b) il triffieo di perfezionamento e di reparazione svizzero-ceeoslo-
vaeeo, comprese le spese di lavoro a cottimo;

e) le spese aecessorie nel traffieo reciproeo delle merei (spese di
trasporto, di sdoganamento, dazi, spese di deposito, di appresta-
mento, pagamenti derivanti dall'assicurazione di reciproehe for-
niture di merei, ecc.)«
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dj le commissioni, le senserie, le spese di propaganda e di rappre-
• sentanza, le spese dl pubbllciti, ecc.;

e) le prestazioni di servizi (onorari, stipendi, salari, retribuzioni
d'artisti e di sportivi, pensioni derivanti da un contratto di lavoro
o d'impiego, ecc.);

f) gli stipendi e le indennitä ad amministratori, gerenti e commis-
sari di societä;

g) le prestazioni svizzere o cecoslovacche nel dominio della propriety
intellettuale e industriale (tasse per licenze, prodotti della vendita
di brevetti, tas3e per l'uso di marchi di fabbrica, diritti d'autore,
dirittl d'edizione e tasse di distribuzione di pellicole cinemato-
grafiche, ecc.);

h) le spese generali d'amministrazione, derivanti a ditte svizzere o
cecoslovacche dall'esercizio di aziende che esse posseggono nel-
Taltro Paffse;

i) lc spe^e accessorie e gli utili inerenti al commercio di transito
esercitato da ditte svizzere o cecoslovacche;

j) le imposte, le multe e spese di giustizia, le tasse, ecc.;
k) i conteggi tra le ferrovie, le compagnie concessionarie di naviga-

zione aerea e le amministrazioni delle poste, dei telegrafi e dei
telefoni dei due Paesi;

1) il noleggio di carri ferroviari o di altri mezzi di trasporto;
m) il nolo per i trasporti fluviali e marittimi con naviglio svizzero o

cecoslovacco, come pure tirtte le spese e tutti i servizi portuari;
n) i trasporti aerei;
o) le spese di mantenimento e di sussistenza e per pensioni alimen-

tari, le spese di soccorso;
p) le spese per viaggi d'affari e turistici, le spese per soggiorni di

cura, d'educazione e di studio;
q) il traffico nel campo delle assicurazioni e riassicurazioni;
r) le assicurazioni sociali (premi, rendite, indenrritä);
s) gli interessi e le differenze di cambio risultanti dalle operazioni

indicate nel presente numero;
2. ai pagamenti di natura finanziaria eseguiti dalla Cecoslovacchia alia

Svizzera;
3. ai pagamenti previsti dall'Accordo tra la Confederazione Svizzera e

la Repubblica Cecoslovacca concernente l'indennitk dovuta per gli
interessi svizzeri in Cecoslovacchia, conchiuso il 22 dicembre 1949;

4. agli altri pagamenti che l'Ufficio svizzero di compensazione e la Banca
Nazionale Cecoslovacca ammetteranno di comune accordo.
Art. 3. I pagamenti del genere contemplato nell'articolo 2 eseguiti dalla

Svizzera alia Cecoslovacchia devono essere fatti presso la Banca Nazionale
Svizzera.

I debiti stilati in altre monete che non siano quelle nazionali dei due
Paesi contraenti saranno convertiti in franchi svizzeri in base al corso
quotato il giorr.o del versamento.

II regolamento di.un debito altrimenti che mediante versamento alia
Banca Nazionale Svizzera non e ammesso.

Art. 4. I pagaihenti commerciali che devono essere eseguiti in virtü di
un obbligo, saranno regolati alia data della scadenza in uso nel ramo di
commercio che torna in linea di conto.

Art. 5. II controvalore delle merci di origine cecoslovacca importate
nella Svizzera, come pure il controvalore delle prestazioni cecoslovacche
del genere di quelle enumerate nell'articolo 2, deve essere parimente versato
alia Banca Nazionale Svizzera, quando non esiste nessun debito privato
verso una persona domiciliata in territorio della Cecoslovacchia, come pure,
in particolare, quando le merci sono fornite in transito attraverso il territorio

di un terzo paese o da un intermediario che non e domiciliato in
territorio della Cecoslovacchia.

Art. 6. L'Ufficio svizzero di compensazione puö autorizzare derogazioni
all'obbligo di fare il versamento alia Banca Nazionale.

Art. 7. I pagamenti da eseguirsi alia Banca Nazionale Svizzera po-
tranno essere fatti anche indirettamente pel tramite di una banca o della
posta.

Art. 8. I pagamenti eseguiti contrariamente alle prescrizioni del
presente decreto non svincolano il debitore dall'obbligo di eseguire i versa-
menti alia Banca Nazionale Svizzera.

Art. 9. A richiesta, l'Amministrazione delle dogane comunichera al
Dipartimento federale deU'economia pubblica o ad un ufficio da esso de-
signato, il nome dei destinatari di invii di merci provenienti dalla Cecoslo-
vaccltfa.

Art. 10. Le persone soggette all'obbligo della denuncia doganale (arti-
coli 9 e 29 della legge sulle dogane del 1° ottobre 1925) devono indicare
sulla domanda di sdoganamento, escluso il traffico con bolletta di cauzione,
il nome dei destinatari di merci provenienti dalla Cecoslovacchia.

L'Amministrazione delle dogane subordinerk lo sdoganamento di quest!
invii di merci alia presentazione di una copia della dichiarazione doganale.

La Direzione generale delle dogane £ autorizzata a concedere delle
facilitazioni per gli invii importati per posta.

Art. 11. Gli uffici doganali manderanno immediatamente all'Ufficio
svizzero di compensazione le copie delle dichiarazioni doganali loro pre-
sentate.

Art. 12. Le amministrazioni competenti sono autorizzate a sopprimere i
contichkques postali delle persone o ditte di commercio che hanno il loro
domicilio o la loro sede commerciale in Cecoslovacchia.

Art. 13. Le Direzioni generali delle dogane, delle poste e dei telegrafi
e le imprese svizzere di trasporto sono incaricate di prendere i provvedi-
menti necessari per contribuire, conformemente alle prescrizioni che prece-
dono, a garantire il versamento alia Banca Nazionale Svizzera delle somme
da pagare dal debitore nellfl Svizzera.

Art. 14. La Svizzera ammette al regolamento dei pagamenti con la
Cecoslovacchia i pagamenti dalla Cecoslovacchia alia Svizzera, alle condi-
zioni seguenti:
a) i pagamenti concernenti i crediti risultanti da forniture di merci in

Cecoslovacchia, purchk siano osservate le disposizioni del decreto del
Consiglio federale del 28 giugno 1935 concernente l'ammissione dei
crediti per merci alia compensazione dei pagamenti con l'estero, come
pure le prescrizioni ad esso relative emanate dal Dipartemento federale

deU'economia pubblica e dalla Divisione del commercio;
b) i pagamenti del genere specificato nell'articolo 2, numero 1, lettere da b

ad n, purchk sia fornita la prova all'Ufficio svizzero di compensazione
che si tratta di pagamenti di un servizio svizzero;

c) i pagamenti del genere specificato nell'articolo 2, nnmero 1, lettere
da o a s, e numero 4, verso presentazione di un'autorizzazione del-
l'Ufficio svizzero di compensazione;

d) i pagamenti del genere specificato nell'articolo 2, numero 2, purchk
sia fornita la prova mediante affidavit debitamente riempito, della
proprieta svizzera del capitale o del credito di cui si tratta. II
Dipartimento politico determina cosa si debba intendere per propriety nel
scnso del presente articolo.

Art. 15. II decreto del Consiglio federale del 31 maggio 1937 relativo
alle tasse e spese da riscuotersi dall'Ufficio svizzero di compensazione, mo-
dificato il 23 luglio 1940, e parimente applicabile al traffico con la
Cecoslovacchia.

Art. 16. L'Ufficio svizzero di compensazione puö esigere la restituzione
delle somme che sono state pagate a carico del servizio dei pagamenti con
la Cecoslovacchia, contrariamente alle disposizioni del presente decreto o
alle prescrizioni esecutive emanate in virtü di esso.

Art. 17. II Dipartimento federale deU'economia pubblica e autorizzate
ad emanare le prescrizioni necessarie per l'esecuzione degli accordi cöu-
chiusi con la Cecoslovacchia concernenti il regolamento dei pagamenti e per
l'esecuzione del presente decreto.

L'Ufficio svizzero di compensazione e autorizzato ad esigere da chiun-
que ogni informazione atta a far luce su un fatto che puö rivestire impor-
tanza per l'esecuzione del presente decreto. L'Ufficio puö far procedere,
da parte di speciali periti, a verificazioni di conti ed a controlli presso
persone e ditte che non forniscono o forniscono in modo insufficiente le infor-
mazioni che sono loro chieste relativameote ai pagamenti con la Cecoslovacchia,

come pure presso persone e ditte gravemente sospette di contrav-
venire alle disposizioni del presente decreto o alle prescrizioni emanate
conformemente ad esso dal Dipartimento federale deU'economia pubblica.

Art. 18. Chiunque, per proprio conto o come rappresentante o incaricato
di una persona fisica o giurdica, di diritto pubblico o privato, di una
society commerciale o di una comunione di persone, o come membro di un
organo di una persona giuridica, di diritto pubblico o privato, fa, in altro
modo che con un versamento alia Banca Nazionale Svizzera, un pagamento
previsto dal presente decreto,

chiunque, in una delle qualitä indicate nel primo capoverso, accetta
lin siffatto pagamento e non lo versa immediatamente alle Banca Nazio-
nale Svizzera,

chiunque da false indicazioni alio scopo di ottenere l'affidavit pre-
scritto dall'articolo 14, lettera d, per l'accertamento della proprieta
svizzera, ovvero contraffk o falsifica tale affidavit,

chiunque usa un affidavit contraffatto o falsificato,
chiunque usa un affidavit nell'intento di ritrarre per se o per terzi un

illecito profitto,
chiunque contrawiene alle disposizioni emanate dal Dipartimento

federale deU'economia pubblica, o intralcia o tenta di intralciare le misure
prese dall'autoritk per l'esecuzione del presente decreto, rifiutando di dare
indicazioni o dando indicazioni false o incomplete, o in qualsiasi altro modo,

e punito con la multa fino a diecimila franchi o con la detenzione fino
a dodici mesi. Le due pene possono essere cumulate.

Sono applicabili le disposizioni generali del Codice penäle del 21
dicembre 1937.

£ punibile anche la negligenza.
Art. 19. Le autorita cantonali sono incaricate di perseguire e giudicare

le contravvenzioni, sempreche il Consiglio federale non deferisca singoli
casi alia Corte penale federale.

I Governi cantonali devono comunicare immediatamente al Diparti-
• mento federale deU'economia pubblica e all'Ufficio 3vizzero di compensazione

le sentenze giudiziarie. le dichiarazioni di non doversi procedere e le
decisioni aventi carattere penale pronunciate dalle autoritk amministrative.

Art. 20. Conformemente al trattato d'unione doganale conchiuso il
(29 marzo 1^923 tra la Confederazione Svizzera e il Principato del Liechtenstein,

il presente decreto sara applicabile anche al territorio del detto Prin-
jcipato.
; Art. 21. II presente decreto entra in vigore il 17 gennaio 1950.

Esso abroga il decreto del Consiglio federale del 3 settembre 1946
concernente il regolamento dei pagamenti tra la Svizzera e la Cecoslovac-

.chia, con le sue modificazioni. •

I seguenti decreti rimangono in vigore:
II decreto del Consiglio federale del 16 febbraio 1945 che istituisce

misure provvisorie per il regolamento dei pagamenti tra la Svizzera e la
Germania, con le sue modificazioni e aggiunte;

il decreto del Consiglio federale del 20 dicembre 1944 che istituisce
misure provvisorie per il regolamento dei pagamenti tra la Svizzera e la
Slovacchia.

B e r n a 10 gennaio 1950.

In nome del Consiglio federale svizzero:

il presideiite della Confederazione: Max Petitpierre;
il vicecancelliere: Ch. Oser.

Iooovaziofli ifltervennte nel servizio dei pagamenti con la Cecoslovacchia

(Comunicato deU'Urricio svizzero di compensazione, Znrigo)

L'accordo relativo agli scambi commerciali cd al regolamento dei pagamenti
tra Ja Svizzera c la Cecoslovacchia, formato con riserva di ratifica il 22 dicembre
1949, c cntrato provvisoriamcnte in vigore il 1° gennaio 1950. II sistcina
finora vigente degli accordi finanziari e stato abbandonato ed e stato nuova-
mcntc ripristinato il clearing, mantenendo tuttavia un largo dccentraniento
dei pagamenti ai crcditori svizzeri.

Tutti i pagamenti dalla Svizzera alia Cecoslovacchia relli dall'accordo
dovranno essere fatti, d'ora innanzi, unicamcnte alia Banca nazionale svizzera.
Essi possono essere effcttuati sia mediante versamento in contanti alle sue
cassc, sia con ordine di girata o bonifico bancario, sia con versamento o girata

ral suo conto chöques postali VIII 939. A tal uopo si utilizzera. d'ora innanzi,
l'avviso di versamento, modulo N° 10001, previsto dal servizio dei pagamenti
nel clearing.

I pagamenti dalla Cecoslovacchia alia Svizzera. rctti dall'accordo cd
inerenti agli scambi commerciali, nonche alle prestazioni di servizi, avranno luogo
per il tramite di conti di banchc cecoslovacche apcrti presso banclic. svizzere.
I fondi necessari saranno rimcssi alle banchc svizzere, una volta chc l'ammissi-
bilitk dei crediti al clearing sara stata stabilita, nel quadro delle disponibilitk
e nell'ordinc cronologico dcll'emissione degli ordini di pagamento. Di conse-
guenza, i crediti svizzeri derivanti dagli scambi commerciali e dalle prestazioni
di servizi con la Cecoslovacchia dovranno essere annunciati d'ora innanzi,
direttamente all'Ufficio svizzero di compensazione in Zurigo, scrvendosi del
modulo usualc. L'Ufficio svizzero di compensazione emancrk quanto prima
delle direttive concernenti l'esecuzione del nuovo accordo. 16. 20.1. 50.
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SCHWEIZERISCHE VERRECHNUNGSSTELLE - OEEICE SUISSE DE COMPENSATION
Ausweis des Clearingverkehrs per 31. Dezember 1949 — Situation du trafic de compensation au 31 d£cembre 1949
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Verrechnungen
Ind. compcn.
sntlon. prlvöes

Einzahlungen
schweizerischer

Schuldner
Versements

de deblteurs
suisses *)

Inklusive private
Verrechnungen
Ind. compensation!

privies

Auszahlungen
an schweizerische

Glhublgcr
Palements aux

crdanclcrs
suisses

Inklusive private
Verrechnungen
Incl. compen.
sallons privies

Einzahlungen
schweizerischer

Schuldner
Versements

de d£bl teure
suisses ')

Inkloslvo prlvnto
Verrechnungen
Inol. comnen-
satlons privies

Unerledigte
Zahlungsaufträge

zugunsten
schweizerischer

Glüublger
Ordres de

palement non
llquldCs en faveur

de erwandere
suisses

Clearingsaldo
+ » Uelterschuss
— •= Fehlbetrag
Solde de clearing
+ «= ExcGdcnt
— » Dfcouverl

Offene
Forderungs-
anmeldunccn

Declarations
de crCances

non llquidies

Januar — Dezember 1D4U
Jan vier — Diccmbre 1949 Dezember 1949 — Dtccmbre 1949 Am 31. Dezember 1U4U — Au 31 dCcembre 1U49

Bulgarien Bulgarie
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkebr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Lolztausb«zfthltor Z&hluagtAuf- Dersler onlr« de pele»

tr»£ Nr. 3378 d*t. 26. 10. 43 ment oxdeatd N° 3378
datd 9b. 10. 43

Dänemark Danemark
Kommerzfelier Verkehr Trafic commercial
Finanzverkebr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
LclxUoihezahlter ZablangtAuf- Dernlor ordre de pele-

trag für Waren mid Neben» mont executd poor mar»
koitenNr. 13230 dat. 14.7.49 cbandlaoa et acooatolrea

S« 18230 datd. 14. 7.49

Finnland Finlande
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkebr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
(.etzUuibexahtter Zahlosgeftnf» Dernier ordre do peJe-

irag: Nr. 1330 dai. 19. 8. 49 ment exdeotd 1330
datd 19. 3. 49

Griechenland Grece
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Italien Italic
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkebr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

< Total
Italien (Abk. 1935) ifafie(Accord 1935)
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Jugoslawien Tougoslavie
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Oesterreich Autriche
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Polen Pologne
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafig financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Rumänien Roumanie
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkebr Trafic financier

Total
Spanien Rspagne
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Türkei lurquie
Kommerzieller 'Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Ungarn Bongrie
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Gesamtverkehr Mouvement total

1

Fr.
Ii 224 389.61

899 123.91
28 006.95

2
Fr.

3
Fr.

325 276.84
32 530.21

4
Fr.

5
Fr.

4 849 361.74

6
Fr. V

— 3 908 187.50

7

Fr.
2 400 282.20

7 151 520.47

68 929 875.47
11 856 914.18
3 476 659.08

6 973 948.76 357 807.05

1 721 733.93
5 979 924.38

403 194.81

230 371.80 4 849361.74

19 306 286.34
143 766.96

5 275.05

•— 3 '.10.3 187.50

— 18 658 978.37
+ 3 090 708.92
+ 271 257.13

2 40U 282.20

8 642 256.39

84 263 448.73

7 964 515.12
133 579.17
324 224.21

79 433 635.70 8 101 853.12

919 736.85
7 639.07

10 206.60

4 953 172.78 19 455 328.35

8 996 716.10

— 15 297 012.32

— 9 735 738.10

8 642 256.39

3 881 251.83

8 422 318.50

6 855 390.30
23 399.67

1 105 611.75

7 209 212.85 937 582.52

947 626.06
1 107

75 263.33

307 966.84 8 9'J6 716.10

500 308.67

24 169.58

— 9 735 738.10

+ 1 993 668.68

.+ 547 872.33

3 881 251.83

16 086.27

171 174.06
7 984 401.72

231 243 791.48
3 278 288.32

12 297 114.—

10 127 789.33 1 023 996.39

25 248 091.35
623 290.22
706 891.44

1 890 306.85 52-1 178.25

12 599 009.36

103 772.07

+ 2 541 541.01

+ 11 765 538.41

+ 17 304 081.—
+ 5 815 692.27

187 260.33

2 529 403.26

246 819 193.80

26 728 902.42
1 769 043.79

49 941.62

235 143 186.45 26 578 273.01

53 331.20
94.84

22 523 352.73 12 702 781.43

105 042 180.30
2 421 070.09

+ 34 885 311.68

— 226 022 142.61

— 1 963 735.76
+ 29178.81

2 529 403.26

16 687 917.01

28 547 887.83

44 868 379.36
4 291 901.72

656 484.29

22 355 641.05 53 426.04

2 372 674.95
17 875.18
52 776.08

1 017 526.40 107 463 250.39

2 261 108.16

— 227 950 699.50

+ 754 999.76

16 687 917.01

32 601 540.34

49 816 765.37

72 592 113.68
157 337.37

2 006 986.72

45 800 939.46 2 443 326.21

6 605 930.30
19 448.96

201 378.20

2 483 884.29 2 261 108.16

5 284 925.93

+ 754 999.76

+ 11 963 283.02

32 601 540.34

17 732 909.—

74 756 437.77

40 800 909.72
4 190 581.88

82 1 086.81

72 752 963.18 6 826 757.46

4 096 906.91
7 756.53
9 110.12

8 832 773.50 5 284 925.93

1 160 315.26

+ 11 903 283.02

— 867 031.06

17 732 909.—

65 374 208.81

45 812 578.41

1 319419.73
31 328.80

33 976 674.46 4 113 773.56

78 762.23

3 865 482.95 1 160 315.26

341 189.87
217 384.74

— 867 031.06

+ 3 437 733.96
+ 3 217 316.96

65 374 208.81

8 295 403.64
6 816 448.99

1 350 748.53

63 281 913.88
1 502 919.19
2 963 802.84

1 864 371.03 78 762.23

5 617 787.52
9 480.69

523 345.82

70 991.97 558 574.61

113 479.63
20 984.85

+ 6 655 050.92

+ 2 692 657.07
-f- 2 853 462.38

15 111 852.63

16 741 902.09
813 820.26

67 751 635.91

27 292 000.44
1 866 028.03

1 971.90

65 723 867.83 6 150 614.03

943 491.23
216 937.30

6 473 556.78 134 464.48

836 143.38
315 916.06

+ 5 546 119.45

+ 7 384 805.24«)
+ 164 184.58

17 555 722.35

2 680 130.01
248 739.71

29 160 000.37

34 423 047.05
6 888 356.74

270.—

29 807 125.02 * 1 160 428.53

3 310 274.36
1 302 060.66

2 666 681.20 1 152 059.44

43 627.85

+ 7 548 989.82

+ 11 480 105.06

+ 401 247.98

2 928 869.72

10 903 493.85

41 311 673.79 35 600 007.68 4 612 335.02 2 939 570.87 43 627.85 + 11 881 353.04 10 903 493.85

693 148 611.20 646 769 362.80 62 441 935.17 58 255 638.96 164 586 991.99 — 175 988 019.90 196 536 967.72

Clearingabkommen in Liquidation
Accords de compensation en liq.

Belgien Beigigue
Kommerzfelier Verkehr Trafic commercial
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Deutschland AUemagne
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Finanzverkehr Trafic financier
Uebriger Verkehr Autre trafic

Total
Frankreich (bis 2SJ.il) FVancefjiqi'ii zlj.il)
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial

Total
Niederlande Pays-Bas
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial
Uebriger Verkehr Antre trafic

Total
Norwegen Norvhge
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial

Total
Slowakei Slovaquie
Kommerzieller Verkehr Trafic commercial

Tschechoslowakei lchecoslovaquie
Liquidationskonto Coaptl Ii liqtMaliW

Total
Gesamtverkehr Mouvement total

2 847 843.34
4 026.63

— 22 197 257.90
— 8 626.63

330 566.16
53 317.65

— 6 801.99

80 055.61
1 314.48

2 851 869.97

51 325 364.99
253 531.44
246 571.78

— 22 205 884.53

— 981 078 645.79

+ 3 578 510.31

+ 52 373 342.71

54 177 557.38

377 081.82

1 636 026.48

1 926 885.59 81 370.09 342 894.91 51 825 468.21 — 925 126 792.77 54 177 557.38

1 636 026.48

854 973.28

1 552 618.15

860 819.04 1 302 384.97
309 370.47

— 49 447 938.78
— 384 425.12

1 102 468.17

854 973.28 860 819.04 860 819.04 860 819.04 1 671 755.44

113 512.50

— 49 832 363.90

— 16 548 546.23

1 102 468.17

574 956.48
»

2 561.40

1 341 661.—

2 561.40

1 038 034.80

113 512.50

112 622.28

— 16 548 546.23

+ 345 716.72

574 956.48
\

1 344 222.40 — 118 657.93 1 040 596.20 — 161 267.28 112 622.28 + 345 716.72

4 212 303.97 4 22 1 664.85 • 1 982 785.33 1 042 446.67 50 575 228.40 — 1013367 870.71 55 854 982.03

1) AatelJ der schweizerischen Glaubiger. — Part des erwandere suisses. *) Zweckgebunden. — Immobilisa.
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Ifriqne occidental francaise — Modification dn tarif fiscal do sortie
Selon une communication du Consulat de Suisse ä Dakar, l'arrete N° 5857,

du 21 novembre 1949, a rendu exdeutoire en Afrique occidentale francaise
la deliberation du 20 septembre de la mdme annee, par laquelle le Grand Conseil
aofien reduit comme il suit les droits fiscaux de sortie grevant en Afrique
occidentale francaise les produits ei-aprcs designes:

Num£ros
du tarif
et de la

nomenclature
g£n£raie

Nouvcaux droits Ancicns droits
Designation des produits fiscaux

tl'cxporlation
fiscaux

d'exportation

0284 Gomincs ct gomnics risines brutes ou
6labor£es:

a) Gommcs arabiqucs:
a1) dures
a') friablcs
a1) d£cbcts

en % ad valorem

10%
10%
10%

14%
14%
14%

IG. 20. 1. 50.

India - Einfnhrvorsctariften

Zufolge Verfügung Nr. 1 (23) ITC/49 des indischen Handelsministeriums,
vom 17. Dezember 1949, erfahren die in Nr. 151 des Handelsamtsblattes vom
1. Juli 1949 und in Nr. 253 des Handelsamtsblattes vom 28. Oktober 1949
bekanntgegebenen Einfuhrvorsehriften folgende Aenderungen:

A. «Public Notice » Nr. 28/49 CCI, vom 8. Juni 1919, veröffentlicht in Nr. 151
des Handelsamtsblattes vom 1. Juli 1919:

1. In der vierten Zeile der Fussnote s) ist nach «Agar excluding preparations
thereof» die Bezeichnung «Aminaeyl (P.A.S.)» einzufügen.

2. In der achten Zeile derselben Fussnote ist nach «Benzyl Benzoate »

«Billamid» einzufügen.
3. In der 24. Zeile jener Fussnote ist nach «Mersalyl» «Muethural-Dioxyme-

thyl-Carbamide » einzufügen.
4. In der 29. Zeile der genannten Fussnote ist nach «Procaine

Hydrochloride » die Bezeichnung «Pyridacil-Phenylazo-di amino-pyridine
hydrochloride » einzufügen.

5. In der 33. Zeile jener Fussnote ist «Theophyllin cum Buthylene-diamine»
durch «Theophylline-Cum Ethylenediamine » zu ersetzen.

B. Verfügung Nr. 1 (23) ITC/49, vom 12. September 1949, veröffentlicht
in Nr. 253 des Handelsamtsblattes vom 28. Oktober 1949:
1. In Abschnitt 3. b) ist nach «Lobeline» die Bezeichnung «Lyspamin-

Nieotinylamino-diphenyle-thane Phenobarbital» einzufügen.

2. Im Abschnitt 3. e) sind' die Bezeichnungen «Anhydrous Ammonia »,

«Methyl Chloride » und « Sulphur Dioxide » zu streichen.
3. Im selben Abschnitt 3. e) ist « Freon » durch « Diehloro-Difluro-Methane »

zu ersetzen.
4. In jenem Abschnitt 3. e) ist nach «Magnesium Carbonate » das Wort

«high» durch «light» zu ersetzen.
5. Im Abschnitt 10. ist nach «Butyl Alcohol» die Bezeichnung «C.T.L.A.

Ploymer» hinzuzufügen. 16. 20. 1. 50.

Inde — Prescriptions ä l'lmportation
Par suite de l'ordonnanee N° 1 (23) ITC/49 du Ministere indien du commerce

du 17 deeembre 1949, les prescriptions eoneernant l'importation, publiees
dans le N° 151 de la «Feuille offieielle suisse du commerce » du 1er juillet 1949
et dans le N°253 du 28 octobre suivant, subissent les modifications suivantes:

A. La «Public Notice» N°28/49 CCI, du 8 juin 1949, publice dans le N° 151
de la Feuille offieielle suisse du commerce du 1er juillet 1949:

1° A la quatrieme ligne de la note 2), il y a heu d'ajouter apres «Agar
excluding preparations thereof» la designation «Aminaeyl (P.A.S.)».

2° A la huitieme ligne, il y a lieu d'ajouter apres «Benzyl Benzoate »

« Billamid».
3° A la vingt-quatrieme ligne, il y a lieu d'ajouter apres «Mersalyl»«Mue-

thural-Dioxymethyl-Carbamide ».

4° A la vingt-neuvieme ligne, il y a lieu d'ajouter apres «Procaine
Hydrochloride »la designation « Pyridaeil-Phenylazo-di amino-pyridine
hydrochloride ».

5° A la trente-troisieme ligne, il y a lieu de remplacer «Theophyllin cum
Buthylene-diamine » par « Theophylline-Cum Ethylenediamine ».

B. Ordonnance N° 1 (23) ITC/49, du 12 septembre 1919, publice dans le N° 253
de la Feuille offieielle suisse du commerce du 28 octobre 1949:

1° Au chapitre 3. b), il y a lieu d'ajouter apres «Lobeline» la designation
« Lyspamin-Nieotinylamino-diphenyle-thane Phenobarbital».

2° Au chapitre 3. e), il y a lieu de supprimer les designations «Anhydrous
Ammonia », Methyl Chloride » et « Sulphur Dioxide ».

3° Dans le möme chapitre 3. c), il y a lieu de remplaeer «Freon » par
« Diehloro-Difluro-Methane».

4° Dans le möme chapitre 3. e), il y a lieu de remplacer apres « Magnesium
Carbonate » le mot « high » par «light».

5° Au chapitre 10., il y a lieu d'ajouter apres «Butyl Alcohol» la designa¬
tion «C.T.L.A. Ploymer». 16. 20. 1. 50.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartemente3, Bern

Zürcher Ordner
für Normal A 4, mit vernickelter Hebel-
mechanik, mit Register 10 Stück zu
Fr. 2.70, ohne Register zu Fr. 2.50,

preiswert

Ablegemappen L
für Normal A 4, starker Lederkarton,
mit Register 10 Stück zu Fr. 1.70,

ohne Register zu Fr. 1.20.

Preisliste 5090 zu Diensten.

DOLT
ARBENZCO

AC

Bahnhofstr. 65, Tel. 239757

Der Instruhtionsrichter des Bezirkes Visp
macht bekannt, dass er über den Nachlass des am 11. November 1949 In St. Nikiaus
verstorbenen

Fritx Ballmer
Fabrikleiter der « Scintilla AG.», Zweigniederlassung In St. Nikiaus, die Errichtung des
öffentlichen Inventars, verbunden mit einem Rechnungsruf ungeordnet hat.

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger
werden hiermit aufgefordert, bis am 6. März 1950 Ihre Forderungen und Schulden bei der
Geriehtslmnzlel fn Visp anzumelden. S 2 •

Die Gläubiger werden auf die Folgen der Nichtanmcldung aufmerksam gemacht (Art. 590
ff. ZGB). -

Visp, den 16. Januar 1950. Der Inslrnktlonsrlehtcr: Jul. 'Weissen.

S.A. vautier frares & Cie
Granüson-Yverüon

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
pour le samedl i f#vrlcr 1950, 4 15 beures 30, 4 I'Hötel de Yllle, 4 Yvcrdon.

Ordre du Jouri Opöratlons statutaircs.
Le bllan, lc compte des profits et pertes, alnsl que le rapport du consell d'administration

et des commlssalres-v£riflcateurs, sont 4 la disposition des actionnaires dans les bureaux
de la soclätd 4 Yverdon et 4 la Banque cantonale vaudolse 4 Lausanne, dds et y compris le
25 Janvier 1950. Yv 1

Les cartes d'admlsslon peuvent litre retirees jusqu'au 3 fdvrier 1950, sur production
des titres ou de certificats de d£pöt, dans les bureaux de la socldtd 4 Yvcrdon, 4 la Banque
cantonale vaudolse, 4 l'L'nion de banques suisses 4 Lausanne et 4 la Banque Piguet & Cie
4 Yverdon.

Aucune carte ne scra delivrde le jour de l'assemblde.
La feuille de presence sera dtablle d£s 15 heures 15.

Le conscll d'administration.

Wir liefern laufend zu günstigen
Bedingungen

PnOSPHOBSXCRE
teebn. und pharm.

PHOSPHOR PEXTOXYD
CHROMSXCRE (C.SA)
METHYLALKOHOL

und erbitten Ihre Anfragen nebst
Mengenangabe vor Auftragsertei¬

lung.
SOLVACHEM. Kalkbreitestrasse 71.

Zürich 3. Tel. 33 SS 22

Gesucht

Fr. 33000 bis 33009

als Teilfinanzierung der Einführung eines
interessanten Markenartikels aus USA.
Andere ausländische Markenartikel werden
von der gleichen Firma seit längerer Zeit
mit Erfolg verlrieben. Es kommt stille
Beteiligung oder Darlehen in Frage. Sicher-
hellen vorhanden. — Offerten erbeten unter
Chiffre G 5412 Z an Pnblicitus Zürich 1.

s ~
Ihr Inventar
deckte Ihnen

nutzlose Lagerposten
auf!

Wir kaufen Rohstoffe und Chemikalien
und erwarten Ihr Angebot unter

F 5516 Z an Publieltas Züricli 1.

—— ii

Das SHAB ist iu tiiianzkrvisru sehr
verbreitet. Mit einem Inserat erreichen

Sie dipse Kreise vnlDtändie.

Die Bilanz der Aktiengesellschaft
nach deutschem Aktien- und Stcuerrecht, unter Hinweis auf das Recht
der Vereinigten Staaten von Amerika, Englands und der Schweiz

von Prof. Dr H.Trumpler. Leinen Fr. 45.— Subskriptionspreis
Aus bekannter Feder erscheint in Kürze diese erschöpfende Darstellung der komplizierten
Materie Im Verkehr mit den beteiligten Ländern.

Aus dem Inhalt:
DAS RILAYZRECnT - Die kaufmännische Jahresbilanz - Die Grundlagen der
Jahresbilanz (Handelsbilanz)
Die Grundlagen der Stcuerbllnnz - Die Gliederung der Jahresbilanz
Der Inhalt der Bcstnndsbllnnz: Vorfragen. Die Gewinn- und Verlustrechnung
Siebentes Kapitel: Der Inhalt der Bestandsbllanz • Die Bilanz der Konzern-
gcscllschnft • Die einzelnen Tosten In der Anordnung des gesetzlichen Bllanz-
schcinns
Die Snnlcrungshllanz • SOXDEItBILAXZ - Die Gründungs-Eröffnniigsbllanz
Die Umwandiungsbllanz usw.

Es sind dies einigeTitclangabcn, für weitere Information wollen Sie den ausführlichen Prospekt
verlangen.
Treuhandgesellschaften - Rechtsanwälte - Finanzbehörden - Industrie- und
Handelskammern - Aktiengesellschaften werden diese Publikation bcgrüDcn.

BUCHHANDLUNG C. BACHMANN
Klrchgassc 40, Zürich 1, Telephon 32 23 68

INVENTAR
ABSCHLUSS
BILANZ
beendigen Sie
schneller mit
einer
PRECISA

Gute
Mietmaschinen

mit Hand- und
elektrischem
Antrieb stets
am Lager

GensralvsTtrleb:

ERNSÜÖst
AKTIENGESELLSCHAFT
ECKE BAHNHQFSTH-SiHLSTBJ

ZÜRICH, Tel. (051)27 23 12

Moderne Büromaschinen °
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Schweizerische Treuhandgesellschaft

Basel Zürich eenf Lausanne
Talslrasse SO Rue du Monl-Blanc 3 Place St-Fraipls Hb

Kichtigerklärnng
Das Sparheft der Kantonalbank von Bern

Nr. 395686
wird vermisst. Der Gläubiger wird es gemäss Art.
90 OR entkräften und über das Guthaben verfügen,
sofern der allfällige Inhaber des Büchleins dieses
nicht binnen dreier Monate der Kantonalbank von
Bern vorlegt und sein besseres Recht nachweist.

Kantonalbank von Bern
Filiale Herzogenbuchsee

Kreditanstalt Siders
(Credit Sierrois)

Kapital: Fr. 1000000 Postscheckkonto lie 123

Reserven : Fr. 574000 Nitflled des likaibankreriianfles

Wir sind bis auf weiteres Abgeber gegen bar von

37o-0bligationen unserer Bank

aut 5 Jahre fest

37«7«-Obligationen unserer Bank

aut 10 Jahre test

auf den Namen oder den Inhaber lautend.

Kaufmannische Direktion

Dipl. BUcherexperte, 43 Jahre alt, langjährige Praxis
in Handel, Industrie und Bank, Steuer-, Wirtschaftsund

Finanzberater zahlreicher Unternehmungen,
3 Fremdsprachen, gute Repräsentation, zurzeit in
leitender Stellung bei führender Treuhandgesellschaft

sucht neuen Wirkungskreis
In Frage kommt nur Ia Vertrauensstellung in
erstklassiger Firma. Finanzielle Beteiligung möglich.
Strenge Diskretion gegenseitig.

Angebote erbeten unter U. 5478 an Pnblieitas Bern.

Bequemer Sitz...
rasche Arbeit

Ringsherum Ist alles vom Stuhl aus erreichbar.

Mit einem Grift passen Sie die Sitzhöhe
Ihren Wünschen an. Mit oderohneSchwenkrollen.

Dieses STOLL-«Federdfeh »-Modell
In Massivbuche Ist von Fr. 76.—an In allen
BOromöbelgeschäften erhältlich.

STOLL
•Federdreh

Albert Stoll, Stuhlfabrik, Koblenz

(Aargau)

Jüngerer, initiativer Sekretär-Kaufmann
sucht Steile in

Sekretariat, Personalbüro
oder

Verwaltung
Mehrjährige Gcrichtsjji-axls. Erfahrung in
Ausgleichskassen- und Versicherungswesen.
Redaktionelle Fähigkelten. Ia Korrespondent.

Deutsch und Französisch In Wort und
Schrift. Eintritt kann sofort erfolgen. Gute

Zeugnisse und Referenzen zur Verfügung.
Offerten unter Chiffre Hab 128-1 an

' l'uhilcltns Bern.

LAGERHAUS AB. WIL

Einladung zur XXIV. ordentlichen Generalversammlung der Herren Aktionäre
auf MoDtag, den G. Februar 1950,17 Ehr, in der Acbte9lübc des Itcstaurnul • Zum Ilof» Id Wll.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung 1949 sowie Bericht der

Kontrollstelle.
2. Dcchargc-Ertcilung an den Vcrwaltungsrat, die Geschäfts- und Kontrollstelle.
3. Bescliiussfassung über die Verwendung des Jahrcsergebnisses.
4. Wahl des Verwaltungsrates sowie des Präsidenten.
5. Walil der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes. G 7

Jahresbericht, Bilanz, Gewinn- und Verluslrechnung sowie Bericht der Kontrollstelle
sind ab 21. Januar 1950 Im Bureau der Gesellschaft aufgelegt,, woselbst auch die Stimmkarten
bezogen werden können.
:

'
| I Der Verwaltunqsrat. '

Sociale immobiliere de Chene"Bourg
Messieurs les actionnaires sont prids de präsenter leurs tltres pour les dchanger contrc

de nouveaux tllrcs munis de feuillcs de coupons, ä la calsse de M1 Th. JACOBI, rdglsseur,
4, rue Petitot ä Gendve.

II icur sera versd, en dchange du coupon N» 1.

Aetlons ordlnalrcs: 7 fr. 50 molns 30% lmpöt fdddral.
Actions"-priviidglds:. 3 fr. 50 molns 30% lmpöt fdddral.

X 12 Ec consell d'admlnlstrntlon.

Inserieren
bringt Erfolg!

Das Warenakkreditiv
Technik, Dokumente

Zahlung nnd Finanilerang im Aolenhandel

Von Kail Obrist, Bankdirektor

Uebor das Warenakkreditiv wissen die meisten
Kauflcute nur in den Grundzügen Bescheid. Das
neue Buch zeigt, wie wichtig es ist, mehr darüber
zu wissen.

In einfacher klarer Sprache

erhält der Kaufmann, der mit Warenakkreditiven
zu tun hat, die nötigo Auskunft. Dabei wird auf
alle Gefahren hingewiesen, die dem Akkreditiv-
gesebäft innewohnen, und es werdeD Wege
gezeigt, um das Risiko auf ein Minimum zu
beschränken.

Ein weiter Raum ist den Dokumenten gewidmet,
Ihre rechtliche Natur, ihre Bedeutung und Hand-
habnng sind eindrücklieh geschildert. Im Anhang
findet der Leser eine anschauliche Sammlung von

Originaliormnlaren
ans der Transport- nnd Vsrstcherimgsprazis

Direktor A. Hirs im Geleitwort:

„Für den Sachbearbeiter im Bankfach wie für dtn
praktischen Kaufmann ist das Buch ein vollkommener

Katgcbir und ein zuverlässiges Kachschlagewerk."

93 Seiten mit 14 Originniformularcn
Geb. Fr. 12.— + Wust.

In jeder guten .Buchhandlung '

Verlag des Sehwels.
Kaufmännischen Vereins

Zürich

SKV

Raeuber & Cie. AG., Interlaken
i %- Anleihe von Fr. .200 000 von 1931

An der am 16. Januar 1950 erfolgten 0. Ziehung sind die folgenden
10 Obligationen von ]e Fr. 1000.— zur Rückzahlung auf den 1. Mal 1950
ausgelost "worden: •

'
•

' Nrn. 4, 25, 51, 55, 63, 129, 139, 145, 162, 168^

•Restanten: keine.
Diese'Titel, deren Verzinsung "vom letztgenannten Termin hinweg

aufhört, sind mit sämtlichen unverfallerien Coupons abzuliefern und werden
spesenfrei eingelöst bei der Kantonalbank von Bern, Bern und ihren
Zweigstellen. • • "

Bern, den 16. Januar .1950.' • Kantonalbank von Berit."

Leistungsfähige Sirupfabrik mit nachweisbar
erstklassigen Produkten zu konkurrenzlosen.

Preisen suelit seriöse

Grossabnehmer
von Sirupen diverstr Sorten

Eventuell kommt als Gegengeschäft •

JUinahme

von Weinen und Spirituosen
In Betracht. Offerten mit Mengenangabe für
Sirup sind zu richten unter Chiffre Hab 114-1

an die Pnblieitas Bern."

Tschechoslowakei
Polen, Ungarn

Jugoslawien
Bedeutende Werkzeugfabrik •

sucht je einen
TECHNISCHEN BERATER

für obige Länder. Der Vorzug
würde 'einem Vertreter einer
schweizerischen Fabrik derselben
Bronchi gegeben. Offerten.unter
Chiffre G. F. 100302 L., an
Pubilcltds Lausanne.

Generalvertretung für dio Schweiz
zu vergeben für

Vervielfältigungsmasehinen

(holländisches Fabrikat)

Aufragen erbeten unter Chiffre

II 5453 Z an Publlcltas Zürich 1.

8oei£t6 immobiliere de FA'venue da Tli£tttre Bf® 8
(one*. Socldlä sulsso d'nmcublcmcnls et mohlllcr complet, ü Lausanne, Soeidtd anonyme)

Izansanne
Messieurs les actionnaires sont convoquds, en 1'dlnde du notalrc Fd. Zumstcln, Grand

Cltöne 8, ö Lausanne, ie mcrcrcdl l«r'fdvrlcr 1050, ü ll'licures, en

assemble g$n£rale ordinaire

Ordre du Jour: Opdrations statutaircs;
ot'ä 11 Iicurcs '30, dn

assemble g£n£rale extraordinaire
avcc l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'admiuistration.
2° Reduction du capital social de 50 000 fr. in 10 000 fr.
3° Augmentation du capital social de 10 000 fr. ä 100 Ö00 fr.
4« Revision des' Statuts. •

'

5« Divers. L 12

Les comptes 'du derriler excrcice et les rapports statutaircs, de mdme que le projet de
revision des Statuts, sero'nt tenus & disposition des actionnaires,-au sidge social, ä partlr
du 21 janvier 1950.

"Poty particlpcr ä l'asscmblde, Messieurs les actionnaires devront produlre leurs aetlons
ou'un rdcdplssd nomlnatlf de eelles-cL

Lausanne, 18 janvier 1950. Au nota du consell d'admlnfstratlon,
le prdsldcnt: D'H.-G. Camp.


	

